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Abonnenten .Nr . 419 . Karlsruhe , Montag den 9. September 1997 . Telephon-Nr. 86. 23 . Jahrgang .

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt iukl.
Unterhaltungsblat t Nr . 79 acht Seiten .

Da » Unterhaltungsblatt enthält :
„ (Bin Grabdenkmal für Kondratenko" ( illustriert ) . — „Die Kaiser¬manöver" (illustriert ) . —• „ Das Ursulinerinnen -Kloster in Breslau "
( illustriert ) . — „ Drehbrücken und Klappbrücken "

. Von Hans Eiden(Berlin ) . — „ Ter persische Großwesir"
( mit Bild ) . — „ Edward©rt £g f " (mit Bild ) . — „Die Eisenbahnkatastrophe bei Strausberg "

(illustriert ) . — „ Rätselecke " .

Amtliche Nachrichten.Seine .Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem29 . August d . I . gnädigst bewogen gefunden, den nachgenannien König¬lich Preußischen Offizieren, Milirärbeamtcn und Unteroffizieren diefolgenden Auszeichnungen zu verleihen :
A . vom Orden vom Zähringcr Löwen :1 . das Ritterkreuz 1 . Klasse : dem Major und Bataillonskomman -deur im 4 . badischen Infanterieregiment Prinz Wilhelm Nr . 112 Ale¬xander Raymond - 2 . das Ritterkreuz 2 . Kasse mit Eichenlaub: demHauptmann und Batteriechef im 3. badischen Feldartillerieregiment Nr.50 Hubert Freiherrn Schilling von Ca n st a i t, den Hauptleutenund Kompagniechefs Alexander Halle im badischen Fußartillcrie -regiment Nr . 14, Rudolf Seiler im 9. badischen InfanterieregimentNr . 170 und Egon Koenemann im 4 . badischen InfanterieregimentPrinz Wilhelm Nr . 112 ; 3 . das Ritterkreuz 2 . Klasse : dem Oberzahl¬meister Wladislaus N a g e l im 7 . badischen Infanterieregiment Nr . 142 ;B . Verdienstmedaillen:1 . die kleine goldene : dem Bizeseldwebel und RegtmentsschnciderBenedikt Siebold im 5 . badischen Infanterieregiment Nr . 113, demBüchsenmacher Arnold Kühl im 3 . badischen Dragonerregiment Nr .22 und dem Militärgerichtsboten Georg Voge -l bei der 29 . Division;2 . die silberne : dem Wachtmeister Johann Scherer im 2 . badischenFeldartillerieregiment Nr . 30 , dem VizefeldwebelOtto Schulze , Leiterder Musik des 2 . Batailloiis des 2 . badischen Grenadierregiments KaiserWilhelm I . Nr . 110, dem Unterzahlmeister Georg Scheppawg im5. badischen Infanterieregiment Nr . 113, dem Vizefe

'
ldwebel ZiprianZimmermann , Regimentsschneider im 9 . badischen Infanterie¬regiment Nr . 170 , dem Tepotfeldwcbel Georg Schindhelm beimArtilleriedepot in Rastatt , dem Unterzahlmeister Karl G r e n tz e l im2 . badischen Feldartillerieregiment Nr . 76 , dem Wachtmeister JohannG ö tz im gleichen Regiment , dem Vizefeldwebel Heinrich Wißtveßer ,Rcgimemsschreiber im 2 . badischen Grenadierregiment Kaiser Wilhelm I .Nr . 110, dem Unterzahlmeister Karl Graab beim BezirkskommandoKarlsruhe , den Magazinaufsehern Gottfried Bor mann und FridolinRiedmüller beim Proviantamt Rastatt , sowie dem KasernenwärterRudolf H e r r m a n n bei der Garnisonverwaltung Mannheim .Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 28 . Augustd . I . gnädigst geruht , die Kammerjunker Forstamtmann Dr . Georg Frei¬herrn von Schauenburg in Ettlingen , Wilhelm Freiherrn vonSt . Andre in Kreßbach , Landgerichisrat Friedrich Freiherrn vo nDusch in Mannheim , Legationssekretär Rupprccht Freiherrn B ö ck l i nvon Böcklinsau in Rust , Rudolf Freiherrn von Türckheimin Karlsruhe und den Königlich Preußischen Major a . D . Karl vonFrisching daselbst zu Kammerherren und den Freiherrn ViktorHuber von Gleichen st ein auf Gut Halsbcrg in Württembergzum Hofjuncker zu ernennen.

Badische Chronik.A . Adelsheim, 8 . Sept . In der zwischen Rosenberg und Oster¬burken liegenden Talmühle des Herrn Adam Graser wurde in der Nachi

Großh . hostheater zu Karlsruhe.
WaUenstein .

-2. Karlsruhe , 9. September .Als Meisterwerk Schillers stellt sich uns die Wallensteintrilogie dar !In keiner seiner anderen Bühnendichtungen, weder in >den vorcmgegan-genen, noch in denen, die »r diesem wuchtigen Drama folgen ließ , hater so den Stofs beherrscht und mit so scharf umriffenen Zügen Menschen¬gestalten gezeichnet . Wie ist doch der dramatische Aufbau bei dem unge¬heueren Material in so knappe Farmen gebannt , die Sprache so veredelt,inhaltsreich und geistvoll , daß es deutlich vor Augen tritt : hier stand derDramatiker mit dem Dichter der Ideale und des Schönheitssinns aufgleicher Stufe .
Und nicht allein das . Man darf sich noch umfassender dahinäußern , daßdieser „Wallenstein " auch mit das reifste und formvollendetste dramatischeGemälde ist, das dieDeutschen je hervorgebracht. — Feststunden durchlebtein jeder, dessen Herz für Shiller noch nicht erkaltet ist , bei Aufführungenvon Werken des Geistesheroen, — und besonders bei diesem „Wallen¬stein " .

Unsere Hofbühne bot die „Trilogie " an den beiden letzten Abenden.Es ist ein wohllöbliches Beginnen , daß man 'das „Lager" und die „Picco-'lomim"
, und den zweiten Teil „ Wallcnsteins Tod" nicht durch einen nochbreiteren Zwischenraum trennt . Das Werk ist durch diese Zioeitcilungschon genug auseinandergerissen , und von seiner gewaltigen Größe gehtihm allein schon -dadurch nicht wenig ab. Immerhin , wird die Dichtungan zwei sich direkt folgenden Abeichen zur Aufsührung gebracht , so ist der

Zusammenhalt doch noch ziemlich gewahrt . -— „Wallensteins Lager" mitseinem reichen Farbongemischwar eine vielversprechendeEinleitung . Bonder weiß- grauen Wintcrlandschaft hoben sich die bunten Uniformen undGewänder in hübscher Tönung ab, das ganze Bild war stimmungsvoll an¬gelegt . Auch in den Massen war Leben und Bewegung ; die Regie desHerrn Schefranek hatte diesem Vorspiel anscheinend viel Sorgfaltgewidmet. Aus dem großen Personenverzeichnis sei zunächst Herr W a s-s e r m a n n genannt , der seinen Kapuziner gut durchgearbeitct hatte ,ihm aber einen mehr grotesken als humoristischen Zug gab. Tic Regieglaubte wohl dieser Auffassung dadurch Rechnung tragen zu müssen , daßsie das Volk oftmals ganze Sätze aus der Kapuzinerprodigt nachsprechenließ. Wir halten dieses Verfahren wenig am Platz, der Kapuziner solldock immerhin noch eine Respektsperson sein und ihn ins allzuläckerliche

des 2 . September ein frecher Einbruchsdiebsthal verübt . Der Dieb stiegdurch das Fenster eines unbewohnten Zimmers , -durchwühlte dortSchränke und Kommode , entwendete Kleidungsstücke , Schmuckgegenständeund andere Tinge - und entkam wieder, ohne bemerkt zu werden. Manvermutet allgemein, daß der Dieb mit den Oertlichkeiten bekannt seinmuß . — Schon vor acht Tagen wurde bei Herrn Oberförster Juigrundin Rosenberg Geld und eine Uhr gestohlen am hellen- Tage . Die Uhrwurde später wieder gefunden, jedoch in demoliertem Zustande.* Bruchsal, 8 . Sept . Der vom 142. Inf . -Regt , hier einquariierteSoldat , welcher in vergangener Woche in selbstmörderischer Absicht sichin den Kopf geschossen hat , ist lt . „ Bd. Ldsztg.
" seinen Verletzungen er¬legen . — Gestern nachmittag wurde beim Durchzug des Militärs vomManöverfeld durch den Schloßgarten ein verheirateter Reservist vom111 . Jnf .-Regt. vom Hitzschlag betroffen und war nach wenigen Augen¬blicken eine Leiche.

Q Freiburg , 8 . Sept . Wie aus Frankfurt a . M . gemeldet wird,machte dort gestern im Hauptlbahnhof ein Militärtransport Stanon ,wobei es sich um einen badischen Offizier handelte, der in Begleitungeines Gardeoffiziers und zweier Bizeseldwebel nach Freiburg i . Br . ge¬bracht wird . Er war in Berlin fcstgenommen worden.* Badenweiler, 8 . Sept . Kurkommiffär Stegemann hat , wie der
„ Oberrh . Anz.

" hört, einen ehrenvollen Antrag nach Davos erhalten ,und zwar vom Davoser Derkehrsderein und der Buchdruckerei DavosA .-G . Man hofft aber hier , daß -Stegemann -dem Rufe nicht Folge leistenwird . — Stegemann war früher Chefredakteur der „Basler Nachrichten ".

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 9. September .Bom Aufenthalt des Kolonialdirektors Ternburg in Deutsch -

Ostafrika, von der schweren Eisenbahnkatastrophe bei Strausberg undder Vermählung des Prinzen Georg von Griechenland mit PrinzessinMarie Bonaparte in Paris sind Bilder in unserem Expeditonsschau-fenster ausgestellt.
X Oeffentliche Sitzung des Schiedsgerichts für Arbeitervcrsiche-rung in Karlsruhe , nördliche Hildapromenade Nr . 1 , am Dienstag den10 . September 1907, vormittags 9 Uhr. Zur Verhandlung kommenfolgende Fälle : 1 . Elisaüetha Altdörfer von Oberöwisheim , 2 . MaxKrämer II . von Hamüvücken , 3 . Wilhelm Wimmer I . von Staffort , 4.Joh . Peter Hauck von Stasfort , 5 . Friedrich Hacker von Zaifenhausen ,6 . Alb . Sackberger von Durlach , 7. Karl F . Eberhardt Witwe hier , 8.Johann Trautz II . von Ruit , 9 . Marie Dietrich Witwe von Baden und10. Hermann Knoch von Büchenau gegen die badische landwirtschaftlicheBerufsgenossenfchaft hier ; 11 . Badische landwirtschaftliche Berufs¬genossenschaft hier gegen Fabian Knoch II . in Büchenau und gegenXaver Brecht in Rheinsheim.
— Ueber die Luftballonfahrt des Herrn Spiegel sei noch, unsereMeldung von heute vormittag ergänzend, mitgeteilt : Vor einer viel¬

tausendköpfigen Menge vom Stadtgartcn mit dem geschmückten Ballon
„ Sachsen" mit Frau Margarete Höhler aus Freiburg i. B . aufgestisgen,landete der Luftschiffer Paul Spiegel aus Chemnitz nach IZLstündigerFahrt , wobei eine Höhe von 1700 Meter bei 8 Grad Wärme erreichtwurde, bei Sufflenheim , Kreis Hagenau i . Elf ., am Rande des Hoch¬waldes. Die Landung war insofern schwierig , als der Luftschiffer trotzAbgabe des gesamten Ballastes, sogar der Schmückung des Fahrzeuges ,und zuletzt des Ankers , doch noch die letzten drei Bäume des Waldesstreifte und dadurch gezwungen war , Frau Mavg . Höhler am Ankertauca. 30 Meter herunterzulassen, um durch die Erleichterung das Fahr¬zeug zu bergen, was auch mit Hilfe zahlreicher herbeigeeilter Land¬bewohner wenn auch unter großen, schwierigen Umständen gelang . Dir

Lustschiffer langten abends 10 .23 Uhr wohlbehalten hier an .rfp Das Fußballwettspiel auf dem Phönixsportplatz gegen dirMannheimer Fußballgesellchaft 1896 bot -schönen Sport . Diese Mann -

zn ziehen, hieße der Anschauung des Dichtcirs wenig entsprechen . Rechtanerkennenswert war dann Herr Kemps ( Wachtmeister) . Aufs besteführte sich Herr Franz Wahl als Holkscher reitender Jäger ein , der einegute Deklamation und -ein lebhaftes Tarstellungstalent bezeigte. HerrHöcker und Herr van Gorkom ( Kürassiere) taten sich gleichfallshevvor . Den Rekruten wußte Herr Kranes trefflich zu mimen . DieMarketenderin war Frl . Podechtel übertragen ,
'doch konnte sie denderben Grundtvn der Gustel von Blasewitz nicht immer zu treffen . Dieübrigen kleinen Rollen waren mehr oder minder passend besetzt.

Den guten Eindruck , den man vom Lager empfangen , hinterließ auchdie schwungvolle Wiedergabe der „Piccolomini". Waren auch nicht alleLeistungen vollwertig, traten doch die guten besonders -hervor , daßman gleichfalls einen befriedigenden Gesamteindruckmit sich nahm . Die
schwierige Rolle des Oktavio Piccolomini hatte Herr Koch in Händen .Die Partie verlangt nicht nur ein bedeutendes schauspielerisches Können,sondern nicht weniger auch geistige Durcharbeitung . Tie Darbietung desHrn . K o chdarf als eine sehr beachtenswerte bezeichnet werden ; war aucheine erschöpfende Auffassung noch nicht eingctreten , — man hätte etwasmehr Größe gewünscht . Mit Feuer u . Schwung spielte Herr S e i d l e rden Max . Tein lebhaftes Temperament kam ihm hier wohl zu statten ,doch ist ex noch nicht überall mit dem Technischen im Reinen . Das zurasche Sprcclien verursacht ein hörbares Atemholen, was zu vermeidenwäre . Das schwierigste Moment, in den „Piccolomini "

, die glänzend ge¬zeichneten Charaktere zu gestalten, um dem Zuschauer auf diese Weise dendritten Teil voll und ganz verstehen zu lassen , haben eigentlich- nur HerrHerz (Jllo ) und Herr H e i n z e l (Jsolani ) zu Wege gebracht. Hiersoll mit u-nen^ eschränktem Lob nicht hinter dem Berg gehalten- werden.Ihre Gestalten waren aus einem Gusse , bis inS Detail erfaßt nnd ge¬geben . Ihnen darf noch die -in feinsten Linien geführte Thekla derFrau Ermarth an die Seite gestellt werden. Die geringste seelischeRegung spiogslte sich hier in zartester Nuancierung wieder ; der überauswarme, herzliche Ton , den sie ihrer Thekla gab, offenbarte erst ganz , wasder Dichter in diese Mädchmtgestalt hineingelegt . .Leider fielen die ande¬ren Frauengestalten ihr gegenüber ab. Frau C r a ni e r blieb als Har-zogin van Friedland ziemlich farblos , ebenso Frl . F r a u c n d o r s c r, ,nicht überall war in ihrer Gräfin - Terzky das geistige Ucberlegeuscin zufinden. Solche Beobachtungen konnte man gleichfalls am zweiten Abend
machen . Sehr lobenswert waren noch Herr Höcker als Ouestenborgund Herr Felix Baumbach als Graf Terzky . Ueber den Wallensteindes Herrn Mark und den Buttler öes Herrn Wassermann die ia

schaft hat ihrerr guten Ruf bewahrt. Vorzügliches leistete der Torwartund mit ihm die ganze Verteidigung, die der Stürmerreihe Phönix ' den
Erfolg noch in -den kritischsten Momenten -vereitelte. Phönix zeigte sichim ganzen den Mannheimern etwas überlegen. Das Ergebnis war
1 : 1 Tor .

§ Kleinfeuer. Am 8 . d. M . , früh gegen halb 2 Uhr, ist in einer:
Malerwerkstntte in der Belfortstraße auf noch nicht aufgeklärte WeiseFeuer ausgebrochen, das durch die Feuerwache und eine Kompagnie dev
freiwilligen Feuerwehr nach halbstündiger Tätigkeit gelöscht war . Das
Werkstattgebäude ist bis auf den Grund ausgebrannt . Der Schaden anGebäuden -und Fahrnissen dürfte sich auf ca . 1800 M belaufen -.

L> Einen schweren Unglückssall mit ihrem Automobil erlitten
gestern in Salzburg die beiden Herren Gritzner von der Dur -
lachec Maschinenfabrik. Es wird gemeldet, daß der ältere der
Automobilisten , Herr Rudolf Gritzner, der frühere Direktor der
Fabrik , tot und der andere, Herr Julius Gritzner, unverletzt fei ,

Großherzogs -Geburtstagsfeiern .
tgj Karlsruhe , 9 .Sept . Tie Feiern zu Großherzogs Geburtstag nahmen!

heute nachmittag ihren Fortgang . Ueber das Festmahl im Museum wirdweiter unten berichtet. Tie Schützengesellschaft begann um 2 Uhr ihr:
Festschießen . Eines außerordentlich zahlreichen Besuches hatte sich das
Festkonzert im Stadtgarten zu erfreuen, woselbst die trefflich geschulteFeuerwehrkapelle unter der Leitung des Herrn Kapellmeisters Hellmuthihre Weisen erklingen ließ . Den Abschluß des Festtages soll die Fest¬
vorstellung im Großh. Hoftheater bilden.

) : ( Militärverein . Im Saale des „Friedrichshofes " vereinigteder Militärverein am Sonntag abend seine Mitglieder und deren
Familienangehörigen zur Feier des 81. Geburtsfestes Seiner
Königlichen Hoheit des Großherzogs. Hiermit verband der Verein
zugleich sein 35. Stiftungsfest . Der Saal war festlich ge¬
schmückt. Nach der Ouvertüre zu der Oper „Der Chalif von
Bagdad" seitens der Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr , unter Lei¬
tung des Kapellmeisters Herrn Hellmuth, sprach Herr Held einen vomKameraden Alfred Liefert in Lahr gedichteten Prolog in sehr wir¬
kungsvoller Weise . Die Begrüßungsansprache hielt Herr Oberrech¬
nungsrat Gauggel , der 1 . Vorsitzende des Vereins . Redner dankte fürden überaus zahlreichen Besuch (der Saal war bis auf den letztenPlatz besetzt) , besonders danke er dem Präsidenten des Militärver -eins -Verbandes Generalleutnant z . D . Fritsch, sowie GeneralmajorAuheuser, als auch den übrigen erschienenen Präsidialmitgliedern ; zubesonderem Danke fühle er sich auch verpflichtet S . Exzellenz deyrPräsidenten des Ministeriums des Großh. Hauses und der auswärtigenAngelegenheiten Frhrn . v.Marschall, denOffizieren sowie dcnVertreternder Behörden . Der Besuch bezeuge das Interesse an den Bestrebungender Militärvereinssache und möge dies rege Nacheiferung finden . Dennes sei unsere Hauptaufgabe , alles das zu erhalten , was wir von unfernVät :rn ererbt haben, denn das Vaterland zu lieben über alles sei demSoldaten auf seine Fahne geschrieben . Wir wollen uns deshalb auchheute am Stiftungsfest erinnern , daß wir nicht nur zum VergnügenZusammenkommen, sondern auch dann; wenn wir zur ernsten Pflichtgerufen werden. Redner ließ seine Ansprache in einem dreifachenHurra auf Se . Majestät den Kaiser ausklingen ; stehend sangen die

Festteilnehmer „Heil dir im Siegerkranz ". Die Festrede hielt HerrRechtsanwalt Dr . Lorenz. In großen Zügen zeichnete Redner ein-Lebensbild unseres erhabenen Landesfürsten , zu dessen Hauptaufgabees gehört habe, den Einheitsgedanken in jeder Weise fördern zu helfen .Ein Gedanke, an den viele glaubten , daß er niemals verwirklicht wer¬den würde . Redner schloß mit dem Wunsche, daß eine gütige Vor¬sehung das Zähringer HauS noch lange erhalten möge! Großherzog!Friedrich , des Reiches treuer Ekkehard , er lebe hoch! Mit prächtigenStimme sang hierauf Herr Konzertsänger (Baß ) Adolf Schöpflin drei
wie auch viele der obenerwähnten Partieen , in den zweiten Abend hinein¬ragen und z . T . hier durch den Dichter ihre vollendete Fassung gesunken!haben, soll weiter unten gesprochen werden. - -(Der Sonntag abend brachte alsdann „Wallensteins Tod"

; den mar¬kigen Schlußstein der Trilogie , in dem wir idem Dichter im gesprochenenWort und dramatischen Ausbau auf bedeutendster künstlerischer Höhersehen. Hier offenbart sich erst so recht der Meister! — Es ist kein Leichtesum diesen Teil . Nur wenige Werke daneben würden ihm die Wage:halten und in seiner Gedankentiefe ihm gleichzustellen sein. Hier kannsich der Künstler bis ins einzelnste offenbaren-, denn- dieses gewaltigeWerk muß gleich wie -der t-itanische „ Faust" , das Denken lehren und daznanspornen . Jedes Wort hat hier seine ureigenste Bedeutung und wirdmit keiner leeren Geste oder Phrase abgetan-. Der Geist ist es , der -daentscheidet . Und wie die Dichtung von den Lagerszenen ab von Stufezu Stufe schreitet , um dann mit dem Fallen- Wallenste-ins einen macht¬vollen Ausklang zu finden, war erfrenl-icherweise auch in der Wiedergabeein Forffchretten, ein Höherstreben zu beobachten . — In der Titelrollebewährte sich Herr Mark in gar mancher Hinsicht . Sein Wallenstein ,uon gestern überragte den des vorangegangenen Abends um ein bedeu¬tendes . Besonders anzuerkennen ist seine deutliche Aussprache, die jedeSilbe verstehen läßt und auch -den Monologennur zum Vorteil war , wäh¬rend hiergegen das Posenhafte, zu viel Herz nnd Gemüt der Rolle nichtin allem zu statten kam. Ihm zunächst wäre Herr Wa ssermannz »nennen , dessen vorzüglicher Buttler- aus früheren Ausführungen noch inangenehmster Erinnerung ist. Die Szene zwischen Oktavio und Buttlerlöste durch seine vortrefflicheDarstellung eine tiefe, erschütternde Wirkungaus . Wert mehr noch als am ersten Abend wußte gestern Herr S e i d - -ler (Max ) zu geben. Er war von hinreisendem Feuer und in den .Szen -cm mit Thekla, die Frau Ermarth wieder außerordentlich gut ‘
verkörperte, fand er warme Töne, die nicht unberührt ließen -. Als - :Wrangcl war Herr Kemps wohl am Platze; ebenso konnte Herr !H ö ck e r als schivedischer Hauptmann durchweg befriedigen. Wie bei den -„Piceolomini " so -durften auch für gestern die Herren Herz ( Jllo ) » -
Baumbach (Terzky ) und Heinzel (Jsolani ) volles Lob in An- !spruch nehmen. — Anerkannt sei gleichfalls die tüchtige und umsichtige,Regie des Herrn Schefranek . Bei einem so gewaltigen Werk sollman nicht kleinlich rächten , sondern des guten Gelingens sich freuen .Das Publikum , das wohl des prächtigen Wetters wegen nicht besonderszahlreich erschienen war , zeigte sich der guten Leistungen geneigt und ;spendete nacb den Aktschlüssen iew-ils lebbokten Beisoll — -
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ergriff der i . Vorsitzende Herr Gauggel das Wort , um diejenigen Mit
gkieder zu feiern , welche auf eine 25jährige Bereinszugehörigkeit zu¬
rückblicken dürfen , und zwar die Herren August Reinhard , Gustav
Schneider , Casar Stein , Gustav Stix , Franz Ullrich , die Herren Döbe¬
lin , Geisendörfer und E . v. Steffelin waren am Erscheinen verhindert .
Herr E. v. Steffelin ließ dem Verein 50 M zuweisen, die der Untcr -
stützungskasse zugewiesen werden und welche der Vorsitzende mit Tank
in Empfang nahm . Namens der Dekorierten dankte Herr Ullrich .
Mit der Uebergabe der Medaillen verband der Vorsitzende den Wunsch ,
Last die Dekorierten sich noch lange dieser Auszeichnung erfreuen
mögen und auch fernerhin dem Verein treu zur Seite stehen . Im Laufe
bell Abends erfreute Herr Schöpflin noch durch die Arie aus „Zar und
Zimmermann "

, „Rheinsehnsucht" von Tschirsch, welchen Liedern er als
Dreingabe das Lied aus dem „Trompeter "

„Behüt dich Gott " folgen
ließ , während Hr . Fritz Held und Hr . Luger als Bauchredner durch hei¬
tere Vorträge die Anwesenden aufs vortrefflichste unterhielten und sich
zu verschiedenen Dreingaben bequemen müßten , die alle dankbar ent¬
gegengenommen wurden . Das ganze Programm nahm einen sehr
befriedigenden Verlauf , wozu auch die Kapelle unter Leitung ihres
Dirigenten Herrn Hellmuth ihr redlich Teil beitrug . Den Dank an die
Mitwirkenden brachte Revisor Hüfner gum Ausdruck .

* Bon der Mainau , 9. Sept . Heute vormittag um 10 Uhr
nahm auf Schloß Mainan Seine Königliche Hoheit der Groß-
herzog die Glückwünsche der Hofstaaten und hier anwesenden
Gäste, danach der hiesigen Beamten und Vertreter der umliegen¬
den Gemeinde« entgegen . Um 9 Uhr fand katholischer , um 11
Uhr evangelischer Festgottesdienst, den Präsident Helbing ab¬
hielt , statt . Darauf erfolgte die Gratulation der Spitzen der
Konstanzer Behörden. Um 1 Uhr war Frühstückstafel, zu der
auch Ihre Kaiserliche Hoheit Prinzessin Wilhelm aus Schloß
Salem eintras . Am Nachmittag wird eine Rundfahrt mit
Sonderboot unternommen , bei der in Uhldingen, Meersburg und
Konstanz angelegt werden soll.

Da- offizielle Festmahl in der Residenz.
-- Karlsruhe , 9 . Sept . Das offizielle Festesten zu Ehren des Ge¬

burtstags des Großherzogs begann «heute mittag um 1 Uhr im Mu¬
seumssaal bei zahlreicher Beteiligung aus Beamten- , Militär - Und
Bürgerkreisen und in Anwesenheit der Spitzen der Behörden. Im Ver¬
laufe des Mahles brachte Seine Exzellenz der Präsident des Ministeriums
des Großh . Hanfes und der auswärtigen Angelegenheiten, Freiherr
von Marschall , folgenden Trinksprnch auf den Großher -
zog ans :

Hochgeehrte Fe st Versammlung !
Frohen und dankbaren Herzens begehen wir henke den GeburtS-

Ztg Seiner Königlichen Hoheit des Grotzherzogs . Unwillkürlich denken
wir dabei zurück an den Tag vor einem Jahre , an welchem wir un¬
seren geliebten Landesfürsten in ungebrochener Kraft und Gesundheit
das achtzigste Jahr eines reich gesegneten Lebens vollenden sahen .
Ter Jubel , - er das ganze badische Land in den Septembertagen des
Vorjahres erfüllte , als wir das goldene Jubiläum des beglückenden
EhebundeS unseres Fürstcnpaares feiern durften , er klingt auch heute
wieder in unseren Herzen. Was wir damals wünschten und erflehten,

, ist für das vergangene Jahr in Erfüllung gegangen. In erfreulichstem
' Wohlbefinden haben wir vor wenigen Wochen Ihre Königlichen Ho¬

heiten den Grotzherzog und die Grotzherzogin zurückkehren sehen in
die heimischen Gefilde, wo sie nach allen Seiten hin unermüdlich
walten ihres hohen fürstlichen Berufs .

Getragen von ungemein reicher Erfahrung , die in diesem Maße
nur ein langes Leben zu gewähren vermag , in dem jedes Jahr ge¬
wissenhaft ausgenützt «wurde, hat unser Herrscher im Rückblick auf die
Vergangenheit stets ein offenes Auge für die staatlichen Bedürfnisse
in Gegenwart und Zukunft. Mit unablässiger Aufmerksamkeit be¬
gleitet er alle Fortschritte im geistigen Leben , auf den Gebieten der
Wiffenfchaft und Kunst, nach allen Richtungen hin anregend und för¬
dernd zum Wähle seines Volkes . Insbesondere verfolgt unser erha¬
bener Landesfürst die Entdeckungen und Fortschritte auf dem Gebiete
der sich mächtig entwickelten Naturwissenschaften und der Technik und
unterstützt nachhaltig alle Bestrebungen, die darauf abzielen, die hier
gewonnenen Ergebnisse der Allgemeinheit dienstbar zu machen .

lMöge es durch Gottes Gnade dem deutschen Batrrlande , um
besten nationale Einigung der ehrwürdige Herrscher sich unvergängliche
Verdienste erworben hat , möge es der badischen Heimat vergönnt sein ,
noch lange Zeit zu schöpfen aus dem Schatz der reiche» Erfahrung
unseres GroßherzogS! Möge in besonnener Einsicht, in ausdauern¬
der Arbeit Badens Volk noch lange von ihm geleitet werden auf den
Bahnen wahren Fortschritts in Kultur , Wohlfahrt und Gesittung !

Mit diesem innigsten Wunsche lasten Eie unS , verehrte Fest-
gsnoffen, begeistert einstimmen in den Ruf :

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog , unser geliebter Landes¬
fürst, das hehrste Vorbild in Leben und Pflichterfüllung , er lebe hoch ,
hoch , hoch !"

Das Hoch auf den allverehrten Landesherrn fand stürmischen
Widerhall.
Die Verleihung von Ehrenzeichen für treue Arbeit .

Karlsruhe , 9 . Sept . Das durch HöchstlandeSherclich « Verord¬
nung vom 11 . November 1895 gestiftete Ehrenzeichen „Für treue Ar¬
beit" wird auf 9. September d . I . folgenden im Dienste der Großh .
Finanzverwaltung beschäftigten Personen verliehen : 1 . Knapp, Va¬
lentin , Balthasar Sohn , Holzhauer in Reichental, 2 . Walter , Fritz I .,
Holzhauermeister in Vogelbach , Gemeinde Malsburg , 3 . Sum , Desidor,
Holzhauermeister in Zastler , 4 . Bender , Ferdinand , Holzhauer in St .
Leon, 5 . Hofmann . Ferdinand , Holzhauer in St . Leon, 6 . Sieger ,
Valentin , Holzhauer in St Leon, 7 . Rombach , Lorenz, Holzhauer
meister und Güteraufseher in St . Peter , 8 . Schwär , Amandus , Holz¬
hauer in St . Peter , 9 . Ruth , Joseph, Holzhauer in St . Peter , 10.
Bürkle , Gregor , Holzhauer in St . Märgen , 11 . Weißhaar , Franz Karl ,
Salinenarbeiter in Dürrheim , 12. Steiner , Friedrich, Pfannenschmied
in Rappenau , 13 . Freudenberger , Karl , Sieder in Rappenau .

— Karlsruhe , 9 . Sept . Auf den heutigen Tag ist den nachgc -
uannten Arbeitern im Betrieb der badischen Staatsrisenbahue « und
jenem der Kgl. Preußischen und Großh . Hessische» Eisenbahndirektion
in Mainz, bezw . im Dienste des Großh . Hof - und Nationalthcaters in
Mannhrim das von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog
unter dem 11 . November 1895 für Arbeiter und männliche Dienstboten
gestiftete „Ehrenzeichen für treue Arbeit " im Namen Seiner König¬
lichen Hoheit des GroßherzogS durch das Ministerium des Großh.
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten verliehen worden,
nämlich:

den Bahnhofarbeitern : Peter . Bernauer in Meckesheim , Peter
Brettle in Waldshut , Ludwig Bühler in Meckesheim . Andreas Buh in
Ortenberg , Karl Eberle in Bühl , Raimund Fortcnbacher in Baden.
Lorenz Gaßmann in Basel , Samuel Gerteis inKleinlaufenbukg , Anton
Happlc in Stockach , Heinrich Hiß in Schliengen, Adolf Jattiot U . Jaküb
Jörger in Mannheim . Richard Jüngling in Karlsruhe , Joseph Katzen ,
maier in Konstanz, Johannes Kleehammer in Karlsruhe , Joseph Korn
meier in Appenweier, Joseph Küpfcr in Basel , Heinrich Leonhardt in
SteinSfurt , Reinhard Ludin in Basel, Johann Müller in Mannheim
Stephan Riffel in Bruchsal, Michael Joseph Rupp in Mannheim
August Salb in Freiburg , Valentin Schleh in Offenburg , Lorenz
Schweizer I in Rosenberg, Gerhard Späth und Emil Trapp in Karls ,
ruhe , Felix Veith in Bruchsal, Traugott Walter in Mannheim , Jo¬
hann Jakob Weber in Basel und Simon Zepfel in Baden ;

den Bremsern : Franz Burkard in Rcckarelz , Sixtus Kühle und
Gregor Unser in Karlsruhe ;

den Bahnarbeitern : Kaspar Arnold in Untergrombach. Matern
Birk und Franz Bühle in Windschläg , Jakob Breunig in Zimmern ,

stadt, Richard Klotz in Pfullendors , Joseph König in Urloffen , Johann
Ludwig in Eisental , Gebhard Martin in Sauldorf , Wilhelm Matt in
Scckach, Karl Müller in Schliengen, Franz Anton Oestringer in Mai¬
schenberg , Anton Rueb in Neuenburg , Andreas Sauer in Urloffen,
Karl Schaub in Muggensturm , Michael Schecr in Bodersweier , Lam¬
bert Schellinger in Zozncgg, Leopold Schittenhelm in Jstein , Georg
s

chnurr in Lantenbach, Christian Schöchlin in Kondringen , Alois
Schweizer in Schliengen, Karl Stahlberger in Rotenfels , Lorenz
Strahm in Oberweier , Fridolin Wihler in Bellingen und Heinrich
Zabler in Mingolsheim ;

den Werkstättrarbeitern ! Wilhelm Amann in Freiburg , Karl
Bauer in Mannheim , Joseph Bernauer in Freiburg , Johann Biel ,
Johann Bohraus , Gerhard Bruckmann, Wendelin Bullinger , Adolf
Dietrich , Julius Frommholz , Wilhelm Fuchs, Franz Gröbel und Jo¬
hann Gramer in Karlsruhe , Joseph Groß in Offenburg , Wilhelm
Größer in Villingen, Johann Hormuth in Heidelberg, Joseph Hornung
und Anton Kästner in Karlsruhe , Friedrich Köbcr in Mannheim , Karl
Längin und Friedrich Langenbein in Karlsruhe , Theodor Ledermann
in Mannheim , Ferdinand Link in Lauda , Johann Mall und Emil
Meier in Karlsruhe , Joseph Moser in Konstanz, Felix Nock in Offen¬
burg , Peter Noll in Mannheim , Franz Preiß in Karlsruhe , Wilhelm
Rumig in Heidelberg, Otto Schädle in Freiburg , Ferdinand Schick in
Karlsruhe , Alfred Schiffhauer in Freiburg , Karl Schuckcr in Karls¬
ruhe , Georg Sigmund in Mannheim , Friedrich Stockinger und Karl
Friedrich Trunk in Karlsruhe , Ferdinand Unser in Durlach , Lukas
Unser in Karlsruhe , Otto Wagner in Mannheim , Cyriak Zimmer in
Karlsruhe und Nepomuk Zunftmeister in Freiburg ;

denMagaztnsarbeitern : Wilhelm Gröbel und Georg Hill in
Karlsruhe , Joseph Öckenfuß in Offenburg , Bernhard Reichert und
Joseph Schrimpf in Karlsruhe ;

dem Krankenkontrolleur Albert Plöger in Karlsruhe ;
von der Kgl. Preußischen und Großh . Hessischen Etsenbahn-

direktion in Mainz :
dem Bahnhofarbeiter und Hilfsbahnsteigschaffner der Station

Ladenburg Jakob Betzwieser , dem Bahnhofarbeiter beim Stationsamt
Heidelberg Jakob Herzog und dem Schmied in der Betriebswerkstätte
der Main -Neckarbahn in Heidelberg Ludwig Markmann ;

ferner dem Bühnenarbeiter Franz Dolff am Hof - und National¬
theater in Mannheim .

) : ( Für die städtischen Arbeiter
fand heute morgen im großen Rathaussaale die Uebergabe det
Ehrenzeichen für treue Arbeit statt . Außer den zu Dekorierenden
'
elbst hatten sich auch verschiedene Familienangehörigen und Arbeit¬

geber eingefunden . Seitens des StadtrateS war Herr Stadtrat
Käppele erschienen . Der Großh . Amtsvorstand Freiherr v. Krafft -
Ebing betonte, daß zu einer schlichten Feier man gekommen sei, denn
es gelte die Ehrung treuer Arbeit . Die Arbeit ist unsere Pflicht und
die schönste Gabe die wir empfangen und die uns über alle Wider¬
wärtigkeiten des Lebens hinweg helfe. Wer arbeitet , ist im köstlichen
Besitz seiner Gesundheit und wer gearbeitet hat , der findet Befriedi¬
gung in sich selbst. Auf der Arbeit ist unsere ganze Kultur aufgebaut
und die moderne Entwicklung hat die Arbeitsweise heute ganz ge¬
ändert . Es zeugt daher Von einem weisen Blick, daß unser Landes¬
fürst die Bedeutung der Arbeit erkannt hat durch Stiftung de- Ehren¬
zeichens , das denjenigen zuteil wird , die fast ein ganzes Menschenalter
bei ein und demselben Arbeitgeber gearbeitet haben. Das Ehrenzeichen
ist schlicht, doch zeigt es uns , wenn wir einen mit diesem Ehrenzeichen
Geschmückten sehen , daß er 30 Jahre bei seinem Arbeitgeber ausge¬
halten hat . Das Ehrenzeichen ehrt aber nicht nur den Arbeiter selbst ,
sondern auch den Arbeitgeber, mit welchem der Dekorierte so lange
zusammengearbeitet hat . Es ist erfreulich, daß hier jedes Jahr eine
so stattliche Anzahl dieser Auszeichnung teilhaftig werden. Redner
beglückwünschte die mit dem Ehrenzeichen Bedachten mit dem Wunsche ,
daß die Dekorierten dasselbe noch lange in Gesundheit tragen mögen.
Hierauf übergab Redner die Ehrenzeichen an die Herren Tapeten¬
drucker Joseph Zäller , Tapetendrucker Christoph Mayer , Mechaniker
Karl Krist, Portier Johann Gremelmaier , Schlosser Ernst Böhme,
Schmied Daniel Eckert , Schreiner Diebold Heitz, Malergehilfe Johann
Metz , Lackier Eduard Bauer , Taglöhner Bernhard Schmid, Fcuer -
schmied Valentksi Greulich, Schlosser Karl Möser, Zementarbeiter Se¬
bastian Schiffer , Hilfsarbeiter Wilhelm Furrer , Wagner Ernst Karcher,
Werkmeister Karl Gaßmann , Werkmeister Johannes Stützet , Fabrik¬
arbeiter August Schwarz , Monteur Friedrich Ludwig Meinzer , Gutz -
putzer Nikodemus Welz, Monteur Georg Schleier , Zimmermann Jakob
Christoph Nagel, Vorarbeiter Andreas Schiller , Eisendreher Georg
Barth , Aufseher Joseph Lghoquais und Hausdiener Joseph Gilliard .
Namens des Bad . Frauenvereins übergab sodann unter entsprechenden
Worten im Auftrag I . K . H . der Grotzherzogin Frau Oberbürger¬
meister Lauter das goldene Arbeiterinnenkreuz Barbara Brandt für
50jährige Tätigkeit und das silberne Arbeiterinnenkreuz der Jakobine
Baader Witwe und der Elise Trißler . Herr Stadtrat Käppele über ,
reichte nunmehr dem Hausdiener des Städt . Krankenhauses Herrn
Joseph Gilliard im Auftrag des Stadtrats in Anbetracht seiner lang¬
jährigen Tätigkeit ein Geldgeschenk und schloß mit Dankesworten an
S . K . H . den Grotzherzog und I . K. H, die Grotzherzogin mit einem
dreifachen Hoch auf Höchstdieselben , womit der feierliche Akt seinen Ab
schlutz fand.

Vermischtes .
lid Berlin , 9 . Sept . (Tel .) Ter Direktor der Kaffce -Auto-

maten-Betviebsgesellschaft m . b . H . , James Norden, ist seit Don¬
nerstag verschwunden und mit ihm der Kassenbcftand und das
Bankguthaben von der Gesellschaft in Höhe von 40 000 Mark .

stft Berlin , 9 . Sept . (Tel . ) In der StrauSbergee Eisenbahn-
Affäre ist dem Schmiedemeister Haube ein anonymes Schreiben zugc -
gangcn, in dem das Bild eines jungen Mannes enthalten war . In
dem Schreiben spricht der Absender die Hoffnung aus , daß Haube in
dem Bild den Attentäter erkennen werde. In der Tat weist die Photo ,
graphie bis auf einige Abweichungen Aehnlrchkciten mit dem von
Haube geschilderten Manne auf . Ter Brief ist auf dem Postamt 40
in Berlin aufgegcben. (B . Z . )

— Dortmund , 8 . Sept . Ein« Rotte junger Burschen überfiel rin
im Außenbezirk spazierendes Brautpaar .

' Sie überwältigten den Bräu
tigam und schleppten die Braut fort, die sie gräßlich mißhandelten. Drei
von den Verbrechern wurden festgenommen . ,

^ Bcncdiktbcnren, 9 . Sept . (Tel .) Ein Tonnst namens
Hugo Mayer ist von der Bencdiktwand abgestürzt und tot liegen
geblieben .

hd Wien, 9 . Sept . (Tel .) Nunmehr hat sich der Advokat
Prilnkow entschlossen, ein volles Geständnis abzulegen. Beim
zweiten Verhör sagte er - airs, daß die Ermordung des Grafen
Kamarowski ein Komplott sei , das von der Geliebten des
Grafen , der Gräfin Tarnowska angcftiftct worden ist , um die
hohe Bersichcrnngssummc von 500 000 Kronen zu erhalten .

---- Nizza, 9 . Sept . (Tel . ) In einem Gebüsch bei Cagnes ,
10 Kilometer von Nizza entfernt , wurden die Leichen eines
Mannes , einer Frau und eines Mädchens aufgefunden , alle drei
mit Schußwunden. Ihre Identität ist noch nicht festgestellt . Ter
Tod ist augenscheinlich schon vor vier Tagen eingetrcten .

44Telegramme ver „Bad . Breffe
as Wilhelmshaven, 9 . Sept . Eine Allerhöchste Kabinettsordte des

Kaisers fpkM dem Prtnzeq Heinrich Sen Dank und die Genugtuung
darüber aus , daß er . " Manöver bewiesen haben, das bewährte

für die Offiziere Ausdruck , sowie der Befriedigung ü> r die Leistungen
der Mannschaften, besonders des Maschinenpersonals.

hd Solingen , 9. Sept . Das Reichsgericht in Leipzig hat am
Samstag gegen den verhafteten Solinger Redakteur Schiawara und drei
Genoffen die Untersuchung wegen Hochverrats etngeleitet . Schiawara
wird in den nächsten Tagen nach Leipzig übergeführt werden. ( B . Z . )

D . London , 9 . Sept . ( Privat . ) Die Londoner Blätter melden nun¬
mehr gleichlautend in einer ihnen offenbar von maßgebender Stelle
zugegangenen Mitteilung , daß der deutsche Kaiser und die Kaiserin an¬
läßlich des Besuches , den sie dem König und der Königin im November
abstatten , auch die City von London besuchen werden . In Erwartung
dessen hält sich die City- Corporation bereit , das Kaiserpaar zu einem
großen Empfange und Dejeuner in der Gnildhalle einMladen, wie die-
anläßlich des letzten Staatsbesuches des Kaiserpaares im Jahre 1891
der Fall war . Die damals von Kaiser Wilhelm gehaltene denkwürdige
Rede ist nach der stenographischen Ausnahme in den Archiven der City
hinterlegt worden. _

Vom Kaisermanöver.
Wilhelmshöhe, 9 . Sept . Der Kaiser ist heute früh

5 Uhr 30 Minuten im Hofzuge nach dem Manövergelände gereist .
Die fürstlichen Gäste und die fremdherrlichen Offiziere folgten
um 6 Uhr im Sonderzuge .

— Brakcl (Kreis Höxter) , 9 . Sept . Der Kaiser in der Uni¬
form der Posener Jäger zu Pferde verließ den Hofzug bei
Borkholz und begab sich im Automobil nach Rote, wo er um
7(4 Uhr zu Pferde stieg . Der Kaiser beobachtete die vom Norden
über Höxter kommende Kavalleriedivision 8 , welche auf die
Spitze des von Süden heranrückenden 7. Korps hielt . Die Kaval¬
leriedivision R begab sich sodann nach Brakel zurück. ^

&uv marottanische» Attgelegenheit .
= Paris , 9 . Sept . Der in Casablanca eingetroffene Fessel -

ballon wurde noch gestern in Stand gesetzt , um die Stellung der
Kabylen festzustellen . Der Ballon soll außerdem für den
Funkenverkehr mit dem Pariser Eiffelturm eingerichtet werden.

In der Stadt Casablanca sind 2 Blatternfälle vorgekom¬
men. Der französische Chefarzt hat die Impfung aller Offiziere
und Mannschaften angeordnet .

General Trude erbat von der Regierung die Stiftung von
zwei Medaillen , eine für alle nach Marokko entsandten Truppe »
und eine andere für Militär - und Zivilpersonen , die sich bei der
im August begonnenen Aktion besonders ausgezeichnet haben.

Aus Oftaste« .
= Shanghai , 9 . Sept . (Kübeltelegramm .) Im Snd -

westen der südöstlichste« Provinz Chinas , K w a n t u n g, sind
ernste Ilnruhe « ausgebrochcn, welche die Nachwirkung
früherer Unruhm in Takhoi find. Die Aufständische «
drangen in die Stadt Fathcheng ein und ermorde¬
ten die Beamten . Sie verbrennen jetzt die Staat
Kin cho w . , }

Die Behörden der Provinz Kwantung haben die M i s-
s i o n e n in den Bezirken aufgefordert , sich in die G o u v e r n e-
rnentsgebände zu begeben , wo sie den Schutz der dor¬
tigen Truppen haben.

— Tokio , 9 . Sept . Nach einer Zeitungsmeldung haben die
koreanischen Insurgenten ihren organisierten Widerstand auf¬
gegeben . Ihre Absicht ist, die Eisenbahn- und Telegraphenlinie «
zu zerstören, sowie unbewaffnete Japaner zu ermorden. Sie
haben bereits 17 Japaner , Männer wie Frauen , auf grausame
Weise getötet und die Leichen gräßlich verstümmelt.

Ein Angriff auf die Asiaten im Staate Washington .
=±= London, 9 . Sept . Die „Tribüne " meldet aus Bancon -

v e r vom Staate Washington : Infolge Weigerung des
Gouverneurs , ein Gesetz zu unterzeichnen, das die Aus¬
weisung der Asiaten aus dem Staate Washing¬
ton verfügt , zerstörte der Pöbel das japanische und
chinesische Viertel . In einem Bezirke triebe » die
Japaner , mit Messern nnd Stöcken bewaffnet, die Au -
greifer zurück nnd verletzten etwa 1 Dutzend der¬
selben . Ein Japaner wurde tötlich verletzt .

Ter Pöbelhaufe griff auch 400 I a p a n e r an , die eben
mit dem Dampfer « « gekommen waren und an Land
gingen. Einige wurden ins Wasser geworfen , konnten
aber gerettet werden.

Der Staat Washington, das nordwestlichste Bundesgebiet der Ver¬
einigten Staaten , liegt an der Küste des Stillen Ozeans , ioü er an die
kanadische Provinz Britisch- Columbia (Hauptstadt Victoria auf der Ban -
c uver- Jnfcl ) angrenzt . Aus Britisch-Columbia wurden schon vor
einiger Zeit große Krawalle gemeldet, die sich gegen die überaus massen¬
hafte Einwanderung von indischen , chinesischen und japanischen Arbei¬
tern in dieser englischen Kolonie richteten. Es scheint , als ob nun die '
ostafiatischen Arbeiter versucht haben, in dem Nachbar-Staate Washing¬
ton sich seßhaft zu machen und hier abermals mit der Erbitterung der
durch sie in den Lohn - usw . Fragen bedrückten Menge zu rechnen haben.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . u. Hydrogn,
vom 9 . September 1907 .

Mit Ausnahme des hohen Nordens gehört heute Europa
einem Hochdruckgebiet an, das die höchsten Barometerstände über
der südlichen Nordsee aufweist; in seinem Bereich herrscht heiteres
oder nebliges und trockenes Wetter . Eine wesentliche Witte¬
rungsänderung ist nicht zu erwarten . . .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
X Bremen , 9 . Sept . Angekommen am 6 . : „ Wittenberg " in

Montevideo, „Schleswig" in Neapel ; am 7 . : „ Kleist" in Aden, „ Bülow"
in Antwerpen, „ Prinzregent Luitpold" in Colombo, „ Prinz Heinrich" in
Yokohama , „ Roon" in Gibraltar . Passiert am 7 . : „ Breslau " Lizard.
Abgegangen am 7 . : „ Sevdlitz" von Sydney , „ Friedrich der Große " von
Plymouth , „Prinz Eitel Friedrich" von Shan «ghai, „ Frankfurt " von
Baltimore , „ Friedrich der Große" von Cherbourg. „ König
Newyork .

1 ^

$
*- Durch die glückliche Geburt eines kräftigen *

1 T’u .rLg 'en . I
% wurden hocherfreut *

| Max Frhr . v . Baumbach |
* und Frau , Irma, geh. Kerler. f
I Hamburg , den 6. September 1907 . 7741a *

Wenn Säuglinge durch irgendwelche Umstände nicht selbst gestillt
werden können , so reiche man ihnen das 'bereits durch Generationen
bewährte Nestlesche Kindermehl, welches durch seine stets glsichblorbentze
Reinheit und Gilt« die absolute Sicherheit bietet, dom Wachstum und
Gedeihen der Kinder förderlich zu sein. Probedosen versendet gratis
und franko Nestles Kindermehl G . m. b . H., Berlin £>. 42 . 6616*



Nk . 419 Abendblatt . Montag den 9 . Lept . 1907 . Kadisrhe N ^ esse . Seite 39. ordentliche Vertreter -Versammlung des Reichs-verbandes der nationalliberalen Jugend.(Unber. Nachdr. Verb. ) II . 8 . u . 8 . Kaiserslautern . 9 . Sept .Am Sonntag fonrd um 11 Uhr im „ Turnevheim" diezweite öffentliche Bersammlungstatt,- die sehr zahlreich, auch von den Jungliberalen Kaiserslauterns , be¬sucht war . Sie war den auswärtigen Angelegenheiten gewidmet.Nach Eröffnung durch den Vorsitzenden Tr . Fischer - Köln sprachHelbeck- Elberfcld über die
deutsche Weltpolitik und die Mittel zu ihrer Durchführung.Deutschland bot vor 10 Jahren ein Bild wirtschaftlicher Ohnmachtund nationaler Zwietracht dar . Heute ist es «in mmhivolles Reich , einindustriell hochentwickeltes Land . Drei Ziele sind es, die wir erstrebenmüssen , um unserem Volke Zukuimsgarantien zu schaffen : Tie Offen¬haltung des Weltmarkts , den Aufbau eines deutschen Kolonialreichs unddie Bereinigung des Deutschtums im Auslande mit dem Mutterlandeizu einem ideellen größeren Teutschland.

Unsere größte und wertvollste Kolonie stellt heute das Deutschtumim Auslande dar . Oesterreich- Ungarn zählt 12 Millionen Deutsche , dieSchweiz und Rußland je 2 Millionen und das übrige Europa 650 000.In Kanada leben 400 000 Deutsche , in den Vereinigten Staaten 11 Mil¬lionen , in Zentral - und Südamerika 500 000 und in Asien , Afrika undAustralien je etwa 100 000 . Das Deutschtum im Auslande unseremVolkstum zu erhalten , ist eine nationale Pflicht , deren Erfüllung unsauch reichen wirtschaftlichen Nutzen bringt .Die Erreichung unserer weltpolitischen Ziele ist von vier Voraus¬setzungen abhängig . Diese Voraussetzungen sind : Eine stetige, ziel¬bewußte auswärtige Politik , eine starke deutsche Wehrkraft, eine tatkräf¬tige Erschließung unserer Kolonien, eine nationale Auswanderungs¬politik, die Pflege und Stärkung des Deutschtums im Auslande .Der seit der Entlassung des Fürsten Bismarck befolgten auswär¬tigen Politik stehen wir mit ernster Sorge und großem Bedenken gegen¬über. Es scheint , als ob heute bei der Berufung der Diplomaten nichtgenügend berücksichtigt werde, daß nicht mehr die persönlichen Bezieh¬ungen der Staatsbberhäuptor für die auswärtige Politik maßgebend sind ,sondern die wirtschaftlichenInteressen nüd die Empfindungen der Völker.Es scheint , als "b -zuviel Wert auf hohe Geburt und günstige finanzielleVerhältnisse gelegt werde.
Unsere Diplomatie kann thro Aufgaben nur lösen , wenn hinter ihreine starke deutsche Wehrkraft steht. Alle Sympathie , die wir den Be¬strebungen zur Anbahnung eines friedlichen Einvernehmens zwischenden großen Kulturvölkern entgegenbringen , kann uns in dieser Ueber -

zeugung nicht wankc-nd machen .
Auf dem Gebiete der Kolonialpolitik ist die dringendste Aufgabe dieSchaffung von Verkehrsmitteln , in erster Linie der Bau von Eisen¬bahnen. Eine großzügige Besiedelungspolitik ist eine dringende Not¬wendigkeit. Wir protestieren dagggen, daß unsere Kolonien als Ab¬lagerungsstätten für verkrachte Existenzen betrachtet werden. Derferneren Tätigkeit des neuen Leiters unserer Kolonialvarwaltung sehenwir mit Vertrauen entgegen.
Aufgabe einer nationalen Auswanderungspolitik ist es , den Teilunserer Auswanderung , der sich nicht zu Ansiedelung in den Kolonieneignet, in erster Linie in die La Plata - Staaten Südamerikas zu feitfqtt .Das Gesetz über den Erwerb und Verlust der Reichsangehörigkeit bedarfdringend einer Aenderung. — Eines der wirksamsten Mittel , die Aus¬landdeutschen unserem V -̂ kstum zu erhalten , ist die Unterstützung derdeutschen Schulen im Auslande .

Der Redner ersuchte zum Schluß um Annahme folgender Resolution :
„Der Vertretertag der Veroine der nationalliberalen Jugend be¬trachtet es als eine der ersten Aufgaben der deutschen Volksvertretung ,auf eine stetige zielbewußte auswärtige Politik hinzuwirken- und erfordert die Anwendung moderner Grundsätze bei der Besetzung der diplo¬matischen und der konsularen Aemter.
Der Vertretertwg begrüßt die Bestrebungen zur Anbahnung eines

friedlichen Einvernehmens der großen Kulturvölker der Erde , er ist oberder Ueberzeugung, daß die Voraussetzungen eines allgemeinen Völker¬friedens weder heute gegeben sind , noch in absehbarer Zukunft geschaffenwerden können und daß einstweilen nur -die Nation ihre weltwirtschaft¬liche«, Interessen schützen und fördern und ihrer Exportindustrie denWeltmarkt offen halten kann, die sich aus eine achtunggebietende Wehr¬kraft stützt.
In der deutschen Wehrkraft erblickt die nationalliberale Jugendnicht lediglich „ein notwendiges Uebel " , sie schätzt die deutsche Wehrkraftals ein großes nationales Gut : Die Pflanzstätte echten Mannesmutesund eiserner Disziplin . Die nationalliberale Jugend erwartet aber

auch , daß dem Volke die Freude an Heer und Flotte nicht getrübt wird
durch einen engen militärischen Kastengeistund durch unwürdige Behand¬lung der Rekruten.

- Ter Vertrotertag ist der einmütigen Ueberzeugung, daß mit den
Flottengesetzen von 1900 und 1906 für die Entwickelung unserer See¬
macht nicht genug geschehen ist . Er richtet deshalb an die national -liberale Fraktion des Reichstages das dringende Ersuchen , die Initiativezu einer weiteren Verstärkung der deutschen Kriegsflotte ergreifen zuwollen und ihren Einfluß dahin geltend zu machen , daß

1 . der Bau unserer Linienschiffe so beschleunigt wird , daß wir nicht
erst im Jahre 1920 , wie es das Flottengesetz vom Jahre 1900 Vor¬
sicht , sondern zu einem wesentlich früheren Zeitpunkt zwei Doppel-
geschwäder vollwertiger Linienschiffe besitzen,2 . die Altersgrenze der Linienschiffe von 25 auf 20 Jahre herabgesetztwird,

3 . unsere Kreuzerflotte über den Rahmen der Flottengesetze von 1900
und 1906 hinaus vermehrt wird ,4 . der Bau einer Unterseebootsflottille sofort in Angriff genommenwird ,

5 . unsere Küstenbefestigungenerheblich verstärkt werden.Mit Genugtuung konstatiert der Vcrtretertag , daß in der
Kolonialverwaltung moderne Bahnen beschritten werden, er begrüßt den
Entschluß des Leiters unserer Kolonialverwaltung , den Ausbau der Ver¬
kehrswege und die Besiedelung unserer Kolonien energisch zu fördern ,der kolonialen Bodenspekulation entgegen zu wirken und den Grundsatzzur Anwendung zu bringen , daß das beste Beamtenmaterial gerade gutgenug für unsere Kolonien ist .

Der Vertretertag fordert , daß die schon seit Jahren angekündigte
Vorlage zur Aenderung des Gssetzes über 'den Erwerb und Verlust der
Reichsangehörigkeit in dem Sinne , daß grundsätzlich ein Deutscher die
Reichsangehörgigkeitnur auf seinen Antrag verlieren kann , unverzüglich
eingebrachtwird und daß der Reichsfonds zur Unterstützung der deutschenSchulen im Auslände von 650 000 jfi aus mindestens 2 000 000 M cr-

, höht wird.
"

Regierungsrat Dr . Poensgen - Berlin stimmte den patriotischen, For¬
derungen des ersten Referenten zu, bemerkte aber , zugleich auf die Not¬
wendigkeit der Beschaffung der hierzu notwendigen Mittel Bedacht
zu nehmen. Denn wer Politik treiben will , muß sich mit finanziellen
Fragen eingehend beschäftigen , baut ja -doch der Staat seine Macht aufdie Finanzen aus . Redner entwarf zunächst ein Bild der Entwickelungder Reichsfinanzen. Mangels genügender Einnahmen hat man stets
regelmäßige Ausgaben aus Anleihen gedeckt. Wir dürfen uns nicht
darauf beschränken , die Deckungsmittel für die patriotischen Forderungen

zu suchen, sondern wir müssen vorher zunächsl die auch durch die letzteFinanzreform noch nicht ausgefüllten Lücken stopfen und sodann diqDeckung für die neu hervortretendcn Ausgaben des Reiches , besondersaus sozialpolitischem Gebiet, finden. Das Reich muß auf eigenen Füßenstehen und die Beiträge der einzelnen Bundesstaaten müssen verschwin -dm , jedenfalls soweit sie nicht durch Ucberweisungen- gedeckt werden.Das neue Steuersystem muß ein einheitliches sein . Ter Blick richte sich
zunächst auf die Einführung direkter Reichssteuern. Für eine Reichs¬
einkommensteuer sprechen sehr gewichtige Gründe , vornehmlich -der, daßdie Belastung der breiten Masse der Bevölkerung und namentlich - denunteren Schichten durch indirekte Steuern heute eine derartige ist , daßsie in dieser Einseitigkeit nicht fortgesetzt werden kann. Der Redner
schlägt eine Reichseinkommcnsteucr ungefähr nach dem Muster der
preußischen vor. Im Zusammenhänge mit der Einkommensteuer ver¬langt Regierungsrat Poensgen die in neuerer Zeit immer populärerwerdende Wchrsteuer. Ten Ertrag schätzt er auf 15 Millionen Mark .Statt einer Reichsvermögensstauer verlangt Poensgen die Ausdehnungder Erbschaftssteuer auf Deszendenten und Ehegatten-. Den Mehr¬ertrag schätzte er auf etwa 75 Millionen , von denen dem Reiche etwa 50
Millionen verblieben. Was die indirekten Steuern anbelangt , so seivon einer Mehrbelastung der notwendigen Nahrnngs - und Gebrauchs¬mittel unbedingt abzusehen. Luxussteuern seien dagegen sehr zu em¬pfehlen, brächten aber wenig ein.

Referent glaubt in seinem vorgeschlagenen System mit seinen 216Millionen Mark direkten Steuern und seinen 175 Millionen Mark in¬direkten Steuern eine gleichmäßige und gerechte Belastung der zahlungs¬kräftigen Bevölkerung vorgeschlagen zu haben. Die ernste Mahnung anunser Volk tut wahrlich not , nicht mit Hurrarufen es bewenden zu lassen,sondern auch einmal materiellen Opfermut zu betätigen . (Lebhafter,Beifall . )
Der - Vorsitzende Dr . Fischer dankte den Rednern-, deren Reden- ge¬zeigt haben, daß sie die Materie durchdringen, aber frei von jedeml„Hurrapatriotismus " sind . Von Dr . Poensgen habe der „HannoverscheCourier " geschrieben , er werde heute die Feuerprobe zu bestehen habenfür sein realpolitisches Verständnis . Dr . Poensgen habe diese Feuer¬probe glänzend bestanden . ( Lebhafter Beifall . )
Nach einer Pause wurde in die Aussprache über die Vorträge ein¬

getreten . Hierzu lag auch ein Antrag Misseidorf vor : „ Angesichts der
gewaltigen Flottenrüstungen aller anderen Großmächte hält dienationalliberale Jugend e-ine wesentliche Beschleunigung des Ausbauesunserer Flotte für eine Lebensfrage der deutschen Nation . "

In der lebhaften Aussprache betonte Tr . Fischer- Köln, daß die von
Helbeck vorgelcgte Resolution zwar vom Vorstand und dem Referentenaufgestellt sei , aber nur die Absicht hatte , die Debatte einzuleiten . Dr .
Fischer legt nunmehr eine weitere Resolution vor, die auch die finanziel¬len Deckungsvorschläge behairdelt.

Heimann -Kreuser-Köln wendet sich gegen Regicrungsrat Poensgen -.Er habe gegen dessen Vorschläge schwerwiegende , Bedenken. Er stehewirtschaftlichviel weiter rechts, als Dr . Poensgen , der von der Industrienicht viel Kenntnis haben dürfte.
Dr . Siebert -München: Wir brauchen als Vorbedingung der Welt -

politik eine Vorarbeit im Innern unseres Vaterlandes . Dazu gehörtnationales Selbstbewußtsein. Wir wollen mit dem Freisinn zusammen-
gehen; aber dort , wo er sich um die tiefe Weltanschauung -handelt , besteht
doch ein« große Scheide . Blut ist dicker als Wasser. Wir müssen vorallem die liberale Weltanschauung vertreten und dürfen nicht zu vielVertrauen zu den Freisinnigen haben.

Hellweck-Elberfcld erwidert, daß die Unterschiede zwischen liberalerund freisinniger Weltanschauung heute nicht mehr so groß seien, alsfrüher . (Zustimmung. ) Der alte „ Richtersche " Freisinn sei vorüber ,wesentliche Unterschiede bestehen nicht mehr . (Beifall . ) Hellweck ver¬teidigt dann die von ihm ausgestellten Flottenforderungen . Die Vermehr¬ung der Kreuzer zu fordern , habe ihm bet Abgeordnete Bassermannempfohlen.
Jung -Köln dankt dem Regierungsrat Dr . Poensgen für seine mühe¬volle Arbeit , von der et sich gute Früchte verspreche , wenn man auchdurchaus nicht jede Forderung unterschreibe, besonders nicht die über dieBeteiligung des Staates an der Kapitalisierung .Die Industrie würde gelähmt werden, wenn jedes Mal die kon¬trollierende Hand des Staates auf ihr ruhen würde . (Beifall . ) Die

Vertreterversammlung sollte erklären , daß sie eine Beteiligung desStaates an den Aktiengesellschaften und deren Leitung nicht für ange¬messen erachtet.
Die Bert-retewersammlung schließt sich diesem Anträge an , nachdemDr . Poensgen nochmals seinen Standpuntt vertreten hatte .
Inzwischen lag der Antrag Dr . Fischer im Wortlaut vor. Erfordert bezüglich der Deckungsfrage:
„ Für die Durchführung der nationalen Forderungen , ebenso wie fürdie anderen neuen Aufgaben des Reiches , zumal auf sozialem Gebiet,sind die notwendigen Mittel durch eine großzügige, einheitliche, mit derbisherigen Schuld -Wirtschaft brechende Finanzreform aufzubringen , welchein systematischer Weise unter Berücksichtigung der bestehenden Reichs¬und Landessteuern die Leistungsfähigkeit der Bevölkerung zum Maßstabenimmt . Indem gleichzeitig auf eine Vermehrung -der Erwcrbseinkünste-des Reiches Bedacht zu nehmen ist, ist bei dieser Reform in erster Linieeine progressive Reichseinkommenstauer einzuführen , welche auf die be¬

stehenden direkten Landes- und Gemeindesteuerngebühren Rücksichtnimmt . An diese Reichseinkommensteuerläßt sich eine Wehrsteuer an¬gliedern ; die Erbschaftssteuer ist auf Deszendenten und Ehegatten aus¬zudehnen. Während von jeder Neubelastung der notwendigen Lebens-uud Gcbrauchsmittel abzusehen ist, sind zur Ergänzung der direkten
Reichssteuern indirekte Steuern nur auf Lurusgegenständ c oder aufentbehrliche Genußmittcl einzuführen oder auszubauen . Dazu gehöreninsbesondere: Eine Reform der Täbakbesteuerung nach dem Werte der
Erzeugnisse und eine Reform der Branntweinsteuer .

"
Nach längerer Diskussion wird -dann -die von Dr . Fischer vorgelcgteResolution angenommen, die sich bezüglich der Flottenfovderungcn im

wesentlichenmit der Resolution Helbecks deckt , und bezüglich -der Deckungobcn lvisdergegeben ist.
Mit einer Kranzniederlegung am Bismarckdenkmal erreichte die

Vertreterversammlung ihren Abschluß. — Am Abend fand ein Bankett
statt .

Ein Kind ,
(2 Jahre alt . Knabe) wird gegen
einmaligegcringereVergütung in gute
Pslege gegeben. Off - u. Nr. 632901
an die Expedition der „ Bad. Presse".

Gebrauchtes
Kehreibbureau

eichen oder »ußbaum zu kaufen ge¬
sucht . Offerten unter 832904 an
die Expedition der „Bad. Presse".

zu kaufen gesucht.
Offert .abzugeb. « »pp ,Akademie¬

straße 37, parterre. 632917

Ackere Existenz
ist einem strebsamen Manne
dnrch Erwerbdes AuSführ««gS -
rechtS einer patentierte» Neu¬
heit der Banbranche (laichte
feuersichere Wand ) für den Be¬
zirk Karlsruhe geboten. Fach-
kenntnisie und größere Kapi¬talien nicht erforderlich . 2.1Bewerber beliebe« ihre Adr.unter Rr. 13492 bei der Exp .der „Bad . Presse " niederzuleg .

Für Metzger ! Zu verlaufen
guterh . Klotz u Wiege. 632914

Scheffelstrabe SS, 4 . Stock.

Neuheiten
in

Damen-, fierren-, Kinder-

18312

sind sämtlich eingegangen .

Schuhhaus

H. LANDAUER
Kaiserstr. 183 . . « . Lelepkon 1588 .

Geld -Lotterie
Haupttreffer 20000 Mk. lat

Donnerstag Schlußziehung .
Dann Billmger , Kolonial ,
Rastatter , Engener u . a . nt.i 1 Mt ., 11 Stück 10 Mk .
solange Vorrat, Alieengeld -
lose & 2 3Wf., 11 St . 20 Mk.Carl Götz , 1
Hebclstraße 11/15 , Karlsruhe .

I «f 24000 -
werde« auf ein hochrentables
Anwesen in Mitte der Stadtals » . Hypothek von pünkt¬
lichem ZinSzahler sofort gc -
sucht. Gest. Offert, unter Rr.42811 an die Sxpeditio« derBad . Presse ". _ *

13—14000 Mark
I. Hypotheke , auf ein neues, schönes
Haus mit großen Gartenlagen in der
Nähe von Karlsruhe gesucht. Schätz¬
ung 28000M ., Zins 4 1/, bis 5 °/0.

Offerten befördert unter 13489 die
Exped . der „.Bad . Presse ". 2 .1

Sehr gute II . Hypotheke von

5- 6000 Mk.
fuchtBeamter alsbald anfzuuehmen
Wert 30000 Mark. I . Hypothek«
11000 Mk . Angebote unt. Nr. 13490
an die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Mk . 300 .-
werden auf Liegenschaft sofort zuleihen gesucht. Gesl. Offert, unter
632812 an die Exp. der „ Bad. Pr ." 2 .2

Wer leiht 100 Mk.
gegen Verpfändung einer Lcbcns-
vcrsicherungspolice bei üblichem Zins¬
fuß . Offerten u. dir. 632889 an die
Exp. der „ Bad. Preffe" erb. 3.1

ROiilMiDMOiA
1ii— l Jahre , stubenrein . 632887« arlstratze 82, III. , links.

Tüchtigem

H
ist gute Gelegenheit geboten, in
konkurrenzloser Lage ein schönes Ge¬
schäft zu gründen. 3.3Schristl . Off. u. dir. 7635» an die
Expedition der „ Badischen Presse".

mit Kupfcrschiffwcg. Weg-
*
*8 44 "

zug zu 20 M., mit Rohr
25 Mk. zu verkaufen. 632667

Biktoriastraße 1, Part.

Alle Personen , die unter dem hier
nicht existierenden Namen Fräulein
j£ MARTHA MONSTER
per Adr . Frl -8edneiree. Kaiserstr .128 ,
eigenartige Briefe erhielten, werden
im eig . Interesse um gefl . sofortige
Adressenangabe ersucht durch Vetektiv »
bureau Karl Theo Weber ,
Waldhornstrabe 19, II. 632792.3.2
Erledigung geschieht völlig kostenfrei .'

FQf Fahrrad - Händler!
Ia.Fahrrad„Fcstino" ( O
mit doppelt . Glocken - A /
lager ohne Gummi
Ia. Fahrrad„Festlao “ mit dopp.
Glockenl . Columbus-
Freilauf u . Rücktritt¬
bremse ohne Gummi
Mit Gummi di,e Maschine Jt S .5I
mehr. Muster-Maschine zu Dien¬
sten . Versandt unter Nachn .

Anfragen unter Nr. 7614a an
die Exped. der „Bad , Pr “ . 5 .1

Mige taenjliteilierin
empfiehlt sich für außer dem Hause .6 - N--..2 Akademtestr . 44 , 2. Stock .■ Hautjucken ■
juckendeHautausschläge,Flechten,Haut¬
geschwüre , Furunkel, Gesichtspickel,
Mitesser,Wimmerln,PustcIn,Sommer-
sprossen , Gcsichtsrötcn , Flecken, re.,
wer daran leidet , gebrauche nur die
berühmte,,Zucker 's Patent - Medi -
zinal-Seife " (T . R. P. ), ärztl. ein-
psohlen und tausendfach - bewahrt.
Preis Mk. 1.50. Besitzt Eigenschaften
wie keine zweite der Welt.
luMvt ÖHIjt, s 'Ää :
düng von An<k"oh ' LrSme. dem herr¬
lichsten und einzigartigsten aller Haut¬
cremes , Preis Pik . 2 .—, werden täg¬
lich berichtet. Jeder , der bisher ver¬
geblich hoffte, mache einen Versuch,

Niederlagen in Karlsruhe : Hof-
drogcrie Carl Roth und Parfümerie
Hermann Bieler , Kaiscrstratze 223.
En gros : Leopold Fiebig , 7491»

100,000
Tosen » r. Kuhn» Edel»
weiß -Creme imGebranch
der einzig empfehlens¬
werten Haut-Creme. Er¬
zielt ansfallende Schön¬
heit, Jngendsrische , Ent¬
fernung aller Hantun-
reinigkeite « , Sommer-• sprosse » . Rur echt mit DNam . » r.Kuh « , Kronen-

Parf.»Rürnberg.Hier : « .» leier
Parf. , Kaiserstr. 223. 7310a.14.13

Theaterplatz
L Abt . A , Parterreloge, ist für Sept.
ganz u. später ' ie abzugeb . Näher.
Schillerst-. 23 , III .. l. 6 ->"»"2.2

VapinpanIDamengürtel.I vl lut uU
gxg gute Bel. bei6-- ' - ° Chr. Deiss ,Humboldtstr.26,IV.

Hausfrauen
,

kauft nur
Ma« lasse MA .C3 GHS Würze nur in MAGGIS Originalstäschchen nachfülle«, weili« diese gesetzlich nichts anderes als echte »L ^ GGI - Würze gefüllt werden darf.

MAGGI*
mit dem Kreuzstern ,

— ProbrflSschchen 10 psg. —
denn sic ist einzig und altbewährt ; sic übertrifft alle zum

7349agleichen Zwecke angepricsencn Präparate-

Ekstk OUAstitstlg ! Ma» verwende stet » den Würzesparer .
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»Gilliz einer MttP
Für die Verlegung des Personen¬

bahnhofes Karlsruhe haben wir die
Lieferung und fertige Ausstellung
>des Eisenwerkes einer Brücke mir
706 700 kg Flutzeisen im Wege
des öffentlichen Angebots nach
Maßgabe der Verordnung des
Grotzh , Finanzministeriums vom
3 . Januar 1907 zu vergeben .

Die Unterlagen hierzu können
auf unserem Büreau , Ettlinger -
stratze 39III , eingesöhen werden,
woselbst auch Pläne , Berechnungen
und Bedingungen gegen 1,20 J (
Kosteners ^h (für Portogebühren 30
4 mehr) abgegeben werden.

Angebote müssen spätestens bis
zum Eröffnungstermin

Dienstag den 24 . September,
nachmittags 3 Uhr,

portofrei , verschlossen und mit ent>
»sprechender Aufschrift versehen , ein-
treffen.

Die Zuschlagsftist beträgt 3
Wochen . 13177

Karlsruhe , 3 . September 1907.
Grotzh . Bahnbauinspcktion II .

Rindsfasel -
Versteigerung.

Die Gemeinde Bie
tiaheimversteigert am

! Dienstag , 1«. Setz»
- tember , nachmit-

tagS 2 Uhr, im Farren stall einen
fetten RindSfasel, wozu Steiger-
ungsliebhaber freundlichst eingeladen
werde » .

Bietigheim , den 5. Septb r . 1907
Gemeinderat.

7676s.2.2 Schmitt .

Konknrs-Bersteigenmg
Am Montag » 1« . September

». Js .» vormittags 11 Uhr werde
ich auf meinein Geschäftszimmer nach¬
stehende, zur Konkursmasse Krepper
in Bttiil gehörige

Lebensversicherung » > Policen
an den Meistbietenden öffentlich ver¬
steigern , wobei der Zuschlag sofort
erfolgen kan».

1. Eine Police der Karlsruher Vek-
sorgungSanstaltvom 28 . Februar
1900 , Nr . 143258 über *# 3C00,
zahlbarauf Ableben, spätestens am
28. Februar 1933 . Jährliche
Prämie Ul 83.52 H.

2. Eine Police der Magdeburger
Lebensversicherung vom 31 . Dezbr.
1904 , Nr . 195 480 , über Ul 5000,
zahlbar ans Ableben , spätestens am
1. Januar 1928 . Vierteljährliche
Prämie Ul 57 .25 H .

3. Eine Police der Karlsruher Der-
sorgungsanstalt vom 24. Novbr .
1905 , Nr . 184531 , über Ul 2000,
zahlbarauf Ableben , spätestens am
30 . Novbr. 1927 . Vierteljährliche
Prämie Ul 22.50 4 . (7746a

Bjthl, den 6 . September 1907 ,
Karl Christ , KsnkirrSsttsilttt .

Für den Neubau eines Dienstwohn -
gebäudes mit Wajchkücheugebäude im
Hafen zu Kehl find folgende Bau¬
arbeiten gemäß Verordnung Großh.
Ministeriums der Finanzen vom
3 . Januar 1907 im öffentlichen Wett¬
bewerb zu vergeben :

I . Grab-, Beton » und Zement¬
arbeiten,

ll . Steinhauerarbeiten, Granit ,
beil 4,30 cbm,

III . Steinhauerarbciten , RoteSand -
steine beil, 17,0 edm,

IV. Maurerarbeiten,
V. Zimmerarbeiten,

VI. Schrcinerarbeiten,
VII . Glaserarbeiten,

VIII . Blcchnerarbeiten ,
IX . Verputz"- und Gipserarbciten ,
X. Schlosstrarbesten ,

XI . Dachdeckerarbeiten (Biber-
schwanzziegM.

XII . Maler- »nd TUncherarbciten ,
XIII . Rolladenlieferung ,
XIV. Plättchcnböden ,
XV. Pflästcrerarbcite» .

Vergebungsbediugungen und Pläne
liegen in den üblichen Geschäfts¬
stunden bei der Unterzeichneten Stelle
Zimmer Nr . 9 täglich zur Einsicht
auf. Daselbst können die Angebots¬
vordrucke von den persönlich erschei¬
nenden Bewerbern in Empfang ge¬
nommen werden . 772 <a .2 . 1

Die Angebote sind portofrei und
mit der Aufschrift „Dienstwohnge »
bände Kehl" (unter Bezeichnung der
Arbeitsgattung aus dem Briefum
schlag) versehen bis Freitag den
27 . v . M . , nachmittags 5 Nhr,
dem Zeitpunkt der Eröffnung, einzu-
rcichen Zuschlagssrist drei Wochen

Kehl , den 6 . September 1907 .
Kroßh . Vahnvauinspekliou .

Mittags - nni) AbeiW
vorzüglich, kräftig zubercitet , empfiehlt
6 .4 Pension Schwab ,
B31811 Kreuzstraßc 16,1 Treppe.

1 ,

Äutomobil-
Eelrgenbeitsdauf.
Umständehalber verkaufe ich mein

40 HP . Anto , so gut wie neu ,
unter Garantie zu selten günstigem
Preis . Offert, unter Nr. 13178 an
die Exped. der »Bad. Presse ". 2.2

Konkursverfahren .
In dem Konkursverfahren' über das Vermögen des Schlosserniei -

sters Heinrich Rrinhart hier ist Termin zur Prüfung der nachträglich an -
gemeldcten Forderungen bestimmt auf Mittwoch den 2 . Oktober 1907,
vormittags 10 Uhr, 2. Stock , Zimmer Nr . 13 .

Karlsruhe . dcnZI .August 1907.
Bruch , Gerichlsschreiber Grotzh . Amtsgerichts.

I

Im Konkursverfahren über das Vermögen des Kolonialwarcnhänd .
lers Ludwig Bischofs, früher in Karlsruhe , jetzt an unbekannten Orten ,
ist Termin zur Prüfung der nachträglich angemeldeten Forderungen be¬
stimmt auf Mittwoch den 2 . Oktober 1907, vormittags 10 Uhr , 2 . Stock ,
Zimmer Nr . 13 .

Karlsruhe , den 31 . August 1907.
Bruch , Gerichtsschreiber Grotzh . Amtsgerichts.

Mtische Sparkasse Karlsruhe.
Wir bringen zur Kenntnis unserer Einleger, daß künftig die Jahres¬

zinsen an* <e pazeintageu jeweils schon vom 1. Dezember an
ausbezahlt werden können, wenn die Einleger im Monat Dezember keine
Beträge mehr aus den Sparbücher» abheben. 13431 .3.8

Karlsruhe , den 6. September 1907.

Die Verwaltung . -

Koks-Bestellung .
TaZ Gaswerk übernimmt die Lieferung von Koks an hiesige

Einwohner für die Zeit
vom 1. September 1907 bis 31 . August 1908 .

Bestellscheine mit Angabe der Bezugsbedingungen ließen wir
den vorjährigen Abnehmern zustellen ; solche Scheine werden auch
an den Verkaufsstellen Gaswerk I , Kaiserallee Nr . 11 , Gaswerk II
bei Gottesaue , sowie im Laden für Gasapparate , Kaiserstraße 229,
Ecke Hirschstraße , verabfolgt.

Abouuenientspreise :
Nußkoks (zerkleinert und gesiebt) für Zimmeröfen und Herde

geeignet . . . per Zentner M 1 .30 ab Gaswerk,
Stückkoks . . ., 1 .20 „
Auf Wunsch wird der Koks , bei billigster Berechnung der

Fuhrlöhne , zugeführt und ins Haus verbracht.
Außer Abonnement kostet der Zentner bis auf weiteres 20 H

mehr.
Der Kleinvrrkauf von Koks findet im beiden Werken Sams -

tags von 8— 1 Uhr und an den übrigen Wochentagen vormittags
von 11—12 Uhr und nachmittags von — y25 Uhr zu Tages¬
preisen statt ; hierbei wird Koks von einem halben Zentner an ab¬
gegeben . 9878

Stadt. Gaswerk Karlsruhe .
Iie AMtW des NehmÄts i» Mut,

" '

.
am Donnerstag den IS . September d. I .

ist unter folgende » Bedingungen gestattet :
1. AuS verseuchten Orten darf Vieh nicht zuaetrirben werden ;
2. für alles Handelsvieh sind Zeugnisse gemäß 8 33 der Verordnung

Gr . Bad . Ministeriums des Innern vom 19. Dezember 1895 bei-
zubringen . 7755 »

Das Bürgermeisteramt.

r GUSTAV RAPP
Atelierfür Zahnheilkmde u . Zahnersatz

Spez. Behandlung nervöser Patienten
Amalienstrasse 75
am KaiserplatzKarlsruhe

J
Academie de Neuchätel h

Faculte des Lettres , des Sciences , de Droit , de Theologie .
Seminar de franfals ponr de lnngnc £traug «vre .
Pourrenseignementaet programmes,s’adresser au Secr4tftriatdel ’Acadigmie .

' ' " -Verkauf.
Aus der Konkursmasse der 13471 .3 .1

Fa. Xa . Xteiss BSTaolif . hier
werden billigst abgegeben :

To«- und Zensentrohre, Gipsdielen , Dübel¬
steine , Boden - und Wandplatten . Gipsrofetten ,
feuerfeste Steine , Terranova . Terrazzo , Ver¬
blender, EntwäfserungSartitel , Glasbausteine re.

Näheres im Bureau Gerwigstrasse 38 , Telephon 469.
Dev Sonknvsvevrvlrltev :

Carl Burger , Karlsruhe , Zirkel 25a .

r
6er 5lanz - <?, <?-

und
GibtohneMühe . -cV

^ 'enSpie ^

Uc « r( 6enH* ia

ist
besseres
nicht zu
Anden!

«87»

Für Fuhrunternehmer .
Anhrbeschäftigung für ca. 30 — 40 starke Pferde bei

dem Neubau der Murgtalbahm aus die Tauer von 2' /, bis
3 Jahre zu vergeben . Leistungsfähige Unternehmer wollen
ihre Offerte im Bauiiureau Wilhelm Bruch , K .-A.-O.,
Weisenbach , abgeben. 7758a.2.1

Kchngehilse grsicht.
Bei der Stadtkasse Psorzheim ist

die Stelle eine? weiteren Gehilfen
mit einem Anfaugsgehaltvou 1400 Mk.
alsbald zu besetze».

Bewerber wollen ihre Gesuche nebst
Lebenslauf und Zeugnissen spätestens
bis zum 16. ds Mts . anher einsenden.

Pforzheim, den 7. Sept. 1907.
Der Stadtrat .

Haber mehl .
7740a .21 JooS .

I

Auf 1 . Oktober 1907 wird bei den
beiden Notariaten Achern die

MeiWIseWe
mit Dienerdieuft frei. Monat¬
liches Einkonnnen etwa 40—60 Mk.
Arbeitszeit 3—4 Stunden täglich .

Bewerber wollen sich melden .
Achern, den 6. September 1907.

Grotzh. Notariat i
Keim . 7739a

Zur Renovation des Schulhaus-
Schieferdaches für die Stadtgemeinde
Philippsburg sind nachstehende Ar¬
beiten zu vergeben :

1. Schieferdecker-Arbeit1927 .00 Mk.
2 . Zimmer-Arbeit 370,00 Mk.
3. Blechncr-Arbeit 672,00Mk.
4. Tüncher -Arbeit 190,00 Mk.
Angebote sind in Prozenten des

Voranschlags verschlossen und porto¬
frei bis längstens SamStag de«
14 . September 1907 , mittag»
2 Uhr » an das Bürgermeisteramt
Philippsburg einzureichen.

Voranschlag u. Bedingungen liegen
aus dem Rathause in PhilippSbnrg,
sowie bei dem Unterzeichneten zur
Einsichtnahme auf. 7729a2.1

PhilitztzSburg , 7. September 1907 .
Das Bürgermeisteramt :

gez . Steiner .
A. Zieger , Architekt , Bruchsal .

Dirtsdnft
Eine vom Ausland hierher ver¬

zogene bessere und gut situierteFamilie
sucht in der Umgegend von Karls¬
ruhe, Durlach, Ettlingen und Rastatt
eine Wirtschaft mit größerem Garten
oder einige Grundstücke dabei , zu
pachten, eventl. mit großer Anzahl¬
ung zu kaufen .

Offerten unter Rr . 832876 an die
Expedition der „Bad. Presse ". 3 .1

Karlsruhe, Kalserstr . 13b , I
Aelteste Annoai-en-Kzpedltio »

Eine badische Grossbrauerei
mit renommierten Bieren
sucht in der Gegend zwischen
Heidelberg und Bruchsal
eine geeignete Persönlichkeit
als Depositeur , welche auch
gleichzeitig über erforderliche I
Eis - und Kellerräume verfügt . >
Gell. Offerten unter Z 3127
an Haasenstein & Vogler ,
A .- G. , Karlsruhe erbeten .

Heirat .
Frl . , 31 I . alt , v. tadell. Ruf,

angen . Aeußcrn , wünscht Heirat
mit Herrn in gcsich. Lebens¬
stellung , Kaufmann bevorzugt .
Herr» im Alter bis zu 45 Jahren ,
die sich nach einem ruh. , gemütl .
Heim sehnen , belieben nähere
Angaben mit Bild »uv A . SI28
an Haasenstein «r Vogler ,
AG . , Karlsruhe cinzu-
senden. Diskretion verlangt u.
zngesichert. 13494.2 . 1

Junger
Kaufmann,

vertrant mit sämtl . Bnreau-
arbeiten, sowie Lohn , Fakturen !
u. Bersa » dw : sin , sucht per 1 .
Oktober in einer Maschinensabrik !
oder sonstigen Bureau Stellung.
Offerten unter 3 . 3132 a„
Haa>enstetnchBogler,A.-G .,
Karlsruhe» erbeten. 13495 |

Für eilt Mädchen , 19 I , vom
Lande , aus guter Familie,
such« Stellung als 7753a

Ibsnsmäckchr«
in besserem Haushalt . Gefl .
Offerten mit Aufschrift „Haus¬
mädchen" zu senden an Hausen -
stein & Vogler , A .-G .,
( W.lfüssigmann ) Jöotm » .

Üiorsiiglidif Wcnzj
erhäli eine Dame

durch Uebernohme eines feinen |
Spezialgeschäfts in Augsburg.
6000 Mk. erforderlich .

Offerten unt. F . K . 510 an
Haasenstein de Vogler ,
München. 7751a j

Todes -Anzeige.
Verwandten und Freunden die traurige

Mitteilung von dem heute früh erfolgten
Hinscheiden unserer lieb . Mutter , Schwieger¬
mutter , Grossmutter und Urgrossmutter

Adolf DreyfussWwe.
Karlsruhe , Berlin , Paris , 9 . Sept . 1907 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Theodor Dreyfuss .

Die Beerdigung findet Mittwoch nach¬
mittag 3V* Uhr von der Leichenhalle des
israelitischen Friedhofs aus statt .

Trauerhaus : Akademiestrasse 73.
Blumen im Sinne der Verstorbenen

dankend verbeten. 18477

Statt jeder besonderen Anzeige.
Schmerzerfüllt teilen wir allen Verwandten und

Bekannten mit, daß unser liebes, unvergeßliches Kind

am Sonntag vormittag sanft entschlafen ist.

Karlsruhe -Küppurr , 9 . September 1907 .

Die schwer grtzrüften Eltern:

Hermann Schüler und Freu.
Beerdigung findet Dienstag den 10 . Sept . 1907 ,

nachmittags 5 Uhr, vom Trauerhause in Rüppurr
aus statt .

- 13476

WShlen Sie für Ihre Herbstferien

Kurhaus Feusisgarten
lichen Zürichers » , 2 Stunden von Einsiedeln , 1. St . Schindellegi , Sirene
WädenSweil —Ginsiedeln. Pensionspreis in» . Zimmer *«•- 4 . — Prospekt
gratis und franko durch J . Truttmann -Beding . 7327a.42

Sichere Existenz
fstr geschäftsgewandte Damen ob. Kam . « . Döchtern durch Er¬
werbung einer Lizenz für einen ganz neue « patentierte « Industrie¬
zweig ; gehört zur Näherei-Branche, ist konkurrenzlos . Erforderl. Kapital
für eine groß. Stadt inkl. Lizenz und Einrichtung MI . 3 — 5000 . Jedes
Risiko ausgeschlossen. Ernsthafte Reflektanten erhalten Aufschluß «uh Chiffre
B . G . 7519 d. Rudolf Bosse , Karlsruhe . 7738a

Englisch , Französisch,
Italienisch, Spanisch

lehrt wissenschaftlich gebildeter Kauf¬
mann in den Abendstunden (7—IkiUhr) .

Uebersetznugen » Korrespon¬
denzen billigst.

Offerten unter Nr . 13493 an die
Expedition der „Bad. Presse " . 3.1

Wer übernimmt UniM
nach Mainz , 3 Zimmer, Küche, ohne
Keller , am 21 . September?

Offerten mit Preis u. Nr . 832888
an die Exp , der „ Bad. Presse ".

Herrenkleidkr zu verkamen,
passend für großen , breiten Mann.

1. noch nicht getragener dun¬
kelblauer feiner Sacco mit Weste,
hiezu dunkelgrüne . Hose ,

2. guierhalten : Winlerüberzieher,
Hcrbstübcrzieher , Havelock und
Anzug . 892903

Kriegstraße 4, HI.
Möbel zu verkaufen

Bettenm. Roßhaarmatratzen, pol . 2tür.
Chiffonniere , Vertckow, Stühle , Näh¬
tisch , Diwan , Chaiselongue , schöne
Salongarnitur . Trumeau m. Pfeiler-
kommode, Schreibtisch , schöne Schlaf-
ziittmereinrichtuiig «hell satim, schöne
Küchcneinrichtung m . Emailcherd .
832916 Sotzhienstr . 13 , pari .

Sucht 2 fabrräder
ein » och gute ? zu 30 Mk . , eine? zu
50 Mk. ::tit Frcilain n . Rücktrittbr

Offerten unter Nr . 632894 an die
Erped . der „ Bad. Presse " erbeten .

Stutz-Flügel,
sehr gut, kräftig im Ton, preiswert
z« verkanfen . 7759a .2. t

Antike Äröbel
werden stilgerecht rep . , poliert, ge¬
wachst, in der Tpezial - Retzaratur »
Werkstätte W. Ruf , Georg-
Friedrichstr. 14 ._ 882897.3.1

Billig zu verkaufen
ein gut erhaltenes Kanapee . 8 " '»>

Körnerstr . 30 , 3. Stock.
Ein Wurf rasseiircinc

Ücntfdie Wstrhiiidt
samt Hündin zu verkaufen. 3.2
Joseph Wessbeeher, Handlung ,

Au am Rhein . 832463

. Rasthof .
Iu gr « ss . Stadt Badens

ist ein alter , aber in bestem
Zustande befindlicher ,
infolge guter Ffihrnng
haiiptsächlich von Landleuten
u . Bürgern , auch Geschäfts¬
reisenden sehr frequen¬
tierter Gasthof wegen
Krankheit zu verhaufen .
Derselbe enthält 15 gute ein¬
gerichtete Fremdenzimmer m.
21 Betten , 3 Dienetbotenzimm .
m. 5 Letten , 3 Privatzimmer ,
Gaststube m. Schänke , kl .
Nebenzimmer , Gaststallung
u. s. w. Es wird nur Wein u.
Flaschenbier geführt . Ein
jährlicher Reingewinn von
über Mk . 4000.— kann naeh -
gewiesen werden . Erforderl .
Anzahlung Mk . 20 —25000 .—
Auskunft d . H . J . Grelner ,
Immobilien - Geschäft ,

Freiburg 1 . Br . 7344 » 2.2

Landhaus
wird zu kaufe « oder
z« miete » gesucht
in der Nähe von Karls¬
ruhe. Offerten unter
Nr . 832872 an die

Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Gtltingen .
Ein gut ttt mit Karten
rentables vAssss v zu verlaufen «

Zu erfragen unter 832877 in der
Expedition der „Bad. Presse ".

Bäckerei ,
beste u. schönste am Platze , in kl.
Amtsst . gcleg. sos. bill. zu verkaufe «.

-Offert, unter Nr. 6 32772 an die
Exped. der „Bad. Presse " erb. 2.2

Gelegenheitskauf.
TaS von »ns Mitte Juli v. I «

a» den Hotelier Bär , Bruäisal , ge¬
lieferte eichene Carambol - Tisch-
bittard , neuester Konstruktion, Neu¬
wert über 900 Mk. , ist für den billigen
Ausnadmeprcis von 450 Mk. sofort
verkäuflich. 7760»
Schulze & Hoffman ii ,

Hannover .
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ffc . 419 Ml .'dblatt. Montag den 9. Sept . 1907. Kadifckfe Dresse . Sme 7

fifßMe, gervWH . $(rgerin
iütrnhnmt die Pflege von Damen
Mer die Zeit des Wochenbetts . Zu
näherer Auskunft ift gerne bereit

Krau Hebamme Veit ,
7651a.2 .2 Brette « , Baden.

lucht zum Voreramen Rachhitfst.
in theoretischer Mechanik. Gefällig«
Offerten unter Nr. B82893 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Erfahrene Lehrerin mit guten
Empfehlungen erteilt Unterricht
an Minderbegabte od . kränkl. Kinder.
Gefl. Offerten unter Rr. B32494 an
die Exped. der „Bad . Presse", 3.2

de I» Baisse fran-
C«i«« ckerche plase

anpres des enfants pour le 1er
Octobre. S’adressersonsNo . B32586
4 l’Exped. de » Bad . Presse“ . 2 .2

Mittäglich , fewiäi
An gutem Mittag . «. Abend»

tisch können noch einige Herren teil¬
nehmen . Sophienftr . 41 » 2 Tr.
JWfe . 8 - 5000
find auf Hypothek« (bi» zu 60%
der Taxe), hierher oder aufs Land,
auSzuleihe« . Gefl . Offert, unter
Nr. 832818 an die Exped. der „Bad .
Presse “ erbeten . 8.2

Ca . 70 qm Parkettboden ,
Ia. , zu vergeben . 3.3

Wo ? sagt Unter Nr. 832814 die
Expedition der „Badischen Presse ".

Z« kaufen gesucht
gut erhaltene, moderne Ladenein »
richtung für kleineres Zigarren«
geschäft, event. auchzugleichWare»
sofort . Offertenunter Nr. 832925 an
die Exped. der „Bad. Presse " erb .

Gebrauchte Bretter
z« lause « gesucht . ' 3 .3

Offerten unter Nr. 831669 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten .

Tausch
Suche eine

Uilla - Bauplatz
ütn Durmberg

oder an der
Stupfericherstratze

gegen neu erbaute- Hau- in Durlach,
eiuzutansche « . 2 .1

Offert, bittet man unt Nr. 13470
in der Expedition der „Bad. Presse "
abzugeben .

Stellen finden
Suche zuin sofortigen Eintritt einen

selbständigen , tüchtigen , fleißigen

Banihw
für Bau und Bureau . Es wollen
sich nur tüchtige Kräfte melden.

Offerten unter Nr . 7750«. an die
Exped . der „Bad. Presse " erb. 3 .1

JertkugenWynz
findet kaufmännisch gebildeter Herr
in einem EngroSgeschäst Heidelbergs
bei einem AllfangSgehaltvon 1800 bis

. 2000 Mk.
Bedingung: 6000 Mk . Einlage ins

Geschäft» wofür 6sache Sicherheit
vorhanden.

Nach einem Jahre , bei zufrieden¬
stellenden Leistungen wird Teilhaber¬
schaft zugesichect. 3.3

Gefl. Offerten unter Nr . 7571a
an die Expedition der „Bad . Presse ".

C-mms - GesO.
Für ein lebhaft. Kolonialwaren -

geschäft wird ein tüchtiger, solider
junget Mann , bet gewandter Ver¬
käufer und in Kontorarbeiten erfahren
sein mutz , per 1. Oktober d. I . gesucht .

Offerten unter Nr. 13403 an die
Expedition der „Bad . Presse ". 2.2

Reiselnter h
wird von einer ersten Ver-
stcherungS - Aktien - Gesellschaft
baldmöglich anzustellen

gesucht.
Hohe - Einkommen . Bei ent¬
sprechenden Leistungen Lebens¬
stellung . Tüchtige, energische
und geschäftsgewandte Herren
wollen ausführliche mit Zeug¬
nissen und Referenzen belegte
Offertenrichten u . 8 - P . 8508
an Rn -lolf Koste , Frank¬
furt a . M . 5906a2.2

Tücht. Provisionsreisendar
für Seifen, Parfümerien ete. , einer
groß, eingeführtenFabrik sof. gesucht.

Offerten unter 832898 an die
Expedition der „Badischen Presse " .

Prima Lebensstellung frei!
Bei alter, erstklassiger, seit vielen Jahren in Baden arbeitenden

KeiFens-Nerstcherrrngs-GefeUslycrft
soll ein sehr gut dotierter

Inspektor -Posten
neu besetzt werde» .

Geeignete Bewerber belieben ihre Offerte unter Nr . 13242 an die
Expedition der „Bad. Presse " einzureichen. 3.3

Hiesiges Baugeschäft sucht per sofort jungen
Mann für Bureauarbeiten . Schöne Handschrift ,
sicheres Rechnen , Stenographieren und Maschinen¬
schreiben Haupterfordernis .

SelbstgeschriebeneOfferten mit Gehaltsansprüche
nd nnter Rr . >3248 an die Exped . der „ Bad .
resse" zu richten . 8.8

Teigwaren !
Reisender gesucht .

, Bedeutende Teigwarenfabrik Süddeutschlands sucht zu baldmögl-
Eintritt einen bei der einschlägigen Kundschaft in

Württemberg n . er. angrenzend. Rayons
bestens eingeführten , tüchtigen Reisenden . Nur gewandte Herren
mit spmpatbischtm Auftreten, welche i» genannter Gegend längere Zeit
mit Erfolg tätig waren, können in engere Wahl treten. — Gefl. Offerten
mit Photogr. und Ge

Vogler , A.-G.,
sub J .

Stuttgart , erbeten .
5735 an Hansenstein

7581a .2.2

Kaufmann
oder Buchhalter, welcher über 6 bis
8 Mille (als Geschäftseinlage ) verfügt
findet angenehmen Vertrauens¬
posten in sehr lohnendem, reellem
Fabrikbetricb auf dem Lande . Gefl .
Offerten unter Nr. 832584 an die
Expedition der „Bad, Presse ".
Provisionsreisender

für pharmaceutische Präparate gesucht .
Offerten unter Nr . 832899 an die

Exped . der „Bad. Presse " erbeten.s i
nicht unter 20 Jahren, aus der Deli¬
katessen» und Kolonialwaren -
branche findet zum 1. Oktober Stelle.

Offerten mit Photographie erbeten
unter 8. Ii . 9336 an Rudolf
Rosse , Stuttgart . 77S7a,2 .1

. Wir suchen zum Eintritt
per 1 . Oktober je eine«

I tüchtigen 1

Verkäufer
| für Mauusaktnrwarcn » I
Teppiche und Gardine«.

Ferner eine tüchtige

Verkäuferin
für Schuhwar«« bei hohem >
Gehalt u . dauernderStellung .

Offerten bitten Zeugnis - 1
abschriften , Photographie, so¬
wie Gehaltsansprüche bcizu-

! fügen . 7731a |

Ravensburg
(Bodensee) .

3—911 Mlf tägl. können Personen
LU Infi . jed. Standes verdienen

Nebenerwerb durch Schreibarb. , hänSl.
Tätig ! .,Vertretungrc. Näh .Erwer - S-
zeutrale in Frankfurt a. M. „0>a

t !Agent - Gesuch .
für Limburger - u. Schweizer

K käse zum prov. Verkauf an solide •
8 Detail-Geschäfte am Platze u . |
• Umgebung . Ofstrt .mit Referenzen

sb . F. an Rudolf Mosse ,
Ulm a. D . 7560s..2.2

In uns . kaufm. Betrieb ist auf
1. Oktober -ine 13417 .2.2

Leerstelle
offen für Sohn achtbarer Eltern .

Gebrüder Wissleri
Spezialmagazi « f Küche u Hau » .

iteci io .
Jungem , strebsamen Mann , evt . auch

Dame, ist Gelegenheit geboten , die
Zahntechnik ( sowie d operativ)
gründlich zu erlerne » (Spezialität
Kronen - u . Brückenarbeitcn , Zahn¬
ersatz ohne Gaumenplatte) bei 3.3

August Kühling ,
in Amerika approb . Zahnarzt,

Kaiserstratze 215 .
13340 Telephon 1718 .

Lehrmädchen
findet auf dem Kontor einer diesigen
Warenagentur sowrt Stellung . An¬
gebote unter Nr. 832654 an die
Exped . der „Bad. Presse " erb. 2.2

(Eine tüchtigeVerkäuferin
der Manufaktur-Branche wird
auf 1. Oktober oder 1. Novbr.
gesucht, persönl . Vorstellun¬
abends 7— 8 Uhr. 13491 .21

Wilb. Boiänder .

Tüchtiger

Möbeltapezier!
kan« sofort eintrete«.
M. Reutlinger & Co. ,

2.1 Hofmöbelsabrik . 1Si*5I
Schuhmacher

auf Sohlen u . Fleck sofort gesucht .
13483 Heil , Erbprinz eustr. 2.

XMtige AnKrkikhtt gesucht.
Behncke & Zschache ,

832770.3.3 Klauprechtstraße 9.

Mer and
Anstreicher

sucht 7607a.4.4
Fnsshöller, Landau »

Glacisstratze 28.
Ein älterer, tüchtiger

Möbelpolierrr
als Vorarbeiter und einige

jüngere Polierer ,
verbandsfrei, für dauerndeArbeit ge¬
sucht. Angabe von Lohnansprüchen an
FM Stolrcnhvrg . E. mt . H . »
3.2 Oos Baden -Baden . 7600a

TüchtigeInstallateure
sofort gesucht. 13486

Emil Schmidt & Cons.,
_ Hebelstratze 3._

iä . .
per sofort gesucht. 832913.2.1

. C. Th . Schmidt, ijitt ,
Rüppurrerstratze 8.

II
für Licht- und Kraftanlagen, sowie
1 Monteur für Schalttafelbau für
dauernd gesucht . 7756a

Eugen Kaiser ,
Elektrotechn . Bureau,

Hetlbronn a . R.» Wildelmstr.
Schulpflichtiger Junge

für Ausgänge gesucht. 832896
Frau » Lerseb

Kaiserstratze 283, I Treppe.
Sohn achtbarer Eltern , welcher

Lust hat ,Kellner
zu werden , kann unter günstigen
Bedingungen eintrcten. 7684a3 .2

Zentral-Hotel Singe« «. H.

Zum baldigen Eintritt wird ein

er mm\
für SanggaSmotor

Rur solche mit guten Zeugnissen
wollen Zeugnisabschriften u. GehaltS-
onsprüche unter Nr . 7693a an die
Expedition der „Badischen Presse "
einsenden. 3.2

Eine 1. und 2.

Serviermädchen ,
sowie eine

Beiköchin
und 2 Zimmermädchen , in ein
erstklassiges Sanatorium des Schwarz¬
waldes gesucht . Eintritt sofort . An-
fragen mit Zeugnisabschriften zu
richten an 7685a

Inspektor Hesrr ,
Schömberg bei Wildbad .

RUftiAt auf 1 . Oktober eine jüngere
Köchin für bürgerlichen

Tisch und ein kräftiges Mädchen
für alle häuslichen Arbeiten . Zeug¬
nisse nötig . 832783 .2L

Kaiserstratze 182.
Besucht wird aus sofort od. später

bei guter Bezahlung ein

ZmiilermWeil,
das Liebe zu Kindern hat und sich
allen HänSl. Arbeitenwillig unterzieht.
832909 .3.1 Zirkel 6 . 1 Tr. hoch , lkS.

Junge Stütze
d . Hausfrau gesucht . 13241 *

Herreustratze 15, 3 . Stock.
€ Sr esuoht

für 1 . Okt . zu 3 kleinen Kindern
(5, 2*ji u. IV* Jahren ) ein besseres
gut empfohlenesMädchen, das Liebe
zu Kindern hat . Anfangsgeh . 25 Ji
per Monat. Nur solche, die schon
bei mehreren Kindern in besseren
Häusern waren , mögen sich melden .

Oil . schriitl . unt. Nr. 832895 an
die Exped . der „ Bad . Presse ". 3.1

tlkin erfahrene», tüchtige»

Mädchen ,
welche» selbständig gut bürger¬
lich koche» kann «nd gute Zeug»
nisse aufznweiseuhat , zu sofort.
Eintritt gegen hohe« Lohn
gesucht. 18444*

Adlerstratze 3V, 3. Stock .
Ebenbaselbst wird eine
Mk - Aushilfe " Wgk
angenommen .

Für sofort
gesucht ein jüngeres , tüchtiges
Mädchen , das einer besseren ,
bürgerlichen Küche vorstehen kann .
Guter Haushalt . Lohn 20—25 Mk.
Vorzustellen Meiubrennerst ». 3» I .,
vormittags von 8—12 Uhr . 8 »" " , .,

Müdchrn , *
das selbständig in der Hausarbeit
und nicht unerfahren in der bürger¬
lichen Küche ist, sofort oder zum 1 . Ok¬
tober gesucht . 7624a,3.3
Frau Hauptmanntu de« Beruh,

Lahr i . B ., Bismarckstr. 71.
Kleine , badischeFamilie in Genua

(Italien) sucht 7752».3 .1
junges , gesundesMädchen
zur StützederHauSfrau. Kochkcnntniffe
nicht nötig. Bei gutem Charakter u .
hübschem Aklltzern Familienanschluß.
Dauernde Stellung . Reisevergütg. nach
6mon . Dienst. Photographie , Gehalts¬
ansprüche u.Zeugnisabschr. anCsosotts
62 bei staasonstsin LVogloe, LonuS.

Selbständiges, zuverlässiges

bei gutein Lohn sofort oder spätestens
bis 1. Oktober gesucht . Zeugnisse
erwünscht. Dauerstellung. Näheres
Durtach , Bahnhofstr . 3a . 7736a
MühlhrN et" junges , fleißiges
„VlllllUJttt/ vom Lande iturb so¬
fort gesucht . 832789 .2.2

Zu erfr. Friedenfir . 24 , 1 . St .
Suqe zum sofortigen Eintritt ein

junges, Mgischev Zu erfragen
fleißiges Mntuskn . Werderstr .SS ,
im Laden . 832902

Mädchen
bei hohen, Lohn sofort gesucht.
832908 Dentist König , 2 .1

Kaiserstratze 124b.

Mädciien-GesuGli.
Ein ehrliches , fleißiges Mädchen,

welches auch kochen kann , findet bei
hohem Lohn gute Stelle . 813484
Näheres Watdhorustr . 47, Laden-

1 IM ätM Miau
für Hausarbeit bei guter Behandlung
sofort gesucht. 632329

Sophienstratze 148» IV., lks.

Mosgtßstl!« oilkk MaHks
für einige Stunden im Tag (vor¬
mittags ) zn sofortig . Eintritt gesucht.
B82890 .2.1 Schützenstr. 17 , 2 . St .

Karlstraße 104
best., solid geb . Hau» zwischen Vorholz - u. Südendstratze , ist auf 1 . Okt.
schönt S Zimmerwohuuug (Hochparterre m. Vorgarten), mit allen Be¬
quemlichkeiten versehen und reich! . Zubehör, zu vermiete « . —-

Näheres beim jetzigen Mieter oder beim Eigentümer «7 13266 .^ 5

Amalrenstraße 39 , Äiltn.

Jüngere , unadh. , ehrt . MonatSfra «
gesucht. Maie»str. l,1l . 8« *-,^

Ges. d . Schule entl. ordentliches
MZdtÜ die zu Hause schläft, zur
Muvuj » . Mithilfe im Haushalt .
13482 Borhotzstratze 21, pari.

I8 !MbN5ucIien '
.I

Kaufmanns
der Manufaktur - und Kolonial¬
warenbranche, 22 Jahre alt , sucht,
gestützt auf gute Zeugnisse , Stellung
als Verkäufer od. Detailreise . Gefl.
Offerten erbitte unter Nr . 7715a
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Tücht. Geschäftsreisender 30J . a>,
'Ä37 Reiseposten.
Lebensmittelbranche bevorzugt.

Gefl . Offerten unter 8 . 8. 7» postl .
Offenbnrg i. B. erbeten. 7681a

Geschäftsleute,
welche noch über freie Zeit verfügen ,
suchen

Hsebrner« «rb
durch Schreib - oder andere Hand¬
arbeiten, welche im Hause beim Ge¬
schäft geniacht werden können.

Offerten unter Nr. 7689a an die
Exped . der „Bad . Presse ". 3 .2

Jung., solid. Äiaun , vckh. , sucht
sof. Stelle als Portier , Bureaudiener,
Kassier od. sonst. Vertrauensposten, ev.
Aushilfe. Offerten unter 632921 an
die Erped. der „Bad. Presse " .

Lehrstelle -Gesuch .
Junger Ma«n mit Reifezeugnis

für Pnma , gut. Mathem ., sucht vafl .
Stellung . Gefl. Offert, n. 632915
an die Exped. der „ Bad. Preffe " erb.F 'räu .lein
von angen . Aeußern , mit gut . Zeügn . ,
24 Jahre, sucht angenehme Stellung
in Manufaktur-, Seiden- oder Aus-
strner-Branche ; würde auch gern die
Führung einer Färberei-Filiale über¬
nehmen . Offerten u. H . 56 , postl.
Bad Schwalbach erbet . 7749a3 .1

IW« Stniiltlräilfli , tfc !
”

Hotels tätig , sucht sofort Stelle .
Offertenerbeten an Frl . ilia Seiger,
Durlach » Amalienstr. 23. 7709 » .2.2

Ein Mädchen , das etwas kochen
kann u. guteZeugnisse besitzt, sucht per
1 . Okt. Stelle , amliebst. nachBadcn -B .

Offert, unter Nr . 632727 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2 .2
Li « ' vom Lande suchtdiU Stelle zu kleiner
Familie. Zu erfragen 632881
Waldstratze 25, Hiuth. , im 2. St.

Laden
nebst Wohnung in der Nähe vonr
Bahnhof, in welchem sich seit mehreren
Jahren ein Friseurgeschäst befindet,
auch für andere Geschäfte sehr geeignet
per 1. Oktober cr. zu vermiete«.

Zu erfragen Kreuzstratze 17 ,
Zigarrengeschäft . 632610

In der Nähe des Bahnhofes ist
größerer Lagerraum mit Bureau
und separater Einfahrt von der Straße
an ruhiges Geschäft per sosort oder
1. Oktober preiswert zu vermieten.

Zu erfragen Wilhelmstratze 4,
parterre. 13488.3.1

StaUung
f. 4 Pferd « m . Heusveicherin d. Rahe
d . Westbahuhofe » sosort zu ver¬
mieten . Anfragen unter Nr. 13414
an die Exped . der .Bad. Presse" erbet.

Parterre -Wohnung mit 3 schönen
geräumigen Zimmern, Küche m . Zubeh .
und Gärtchen , in gesunder, freier Lage,
per sofert od . 1. Oktober zu vermieten.
Preis 360 Mark. 632730.3 .2

Humboldtstr . 28, parterre , links .
4 Aimmor Küche, mit Balkon uni)
» .QllHiUCl , Veranda , Keller , Bad
4. Stock, herrschaftliches HauS, aus
1 . Okt . zu vermieten. Näherer 10.2
632581 Kriegstratze 151 , pari.
Mt lrv . 2 ZimttVchmz
mit Zubehör, in der Nähe d. Haupt¬
post a» kinderlos. Leute od . einzelne
Person zu vermiet . Zu erfr. bei
Dentist Eidmann , v . 8—12, 2—6,
Kaisers» . 221 , II. 832516.3.2

Einzimmerwohnung,
neu , sofort oder auf 1 . Oktober zu
vermieten . 13089*

Leopoldstratze 35 .
Schöne Eiuzimmer -Wohnuug,

Küche und Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermiete« . 632237.3.3

Näh . Durlacherallee 22, IV., l.
Ritterstraße 14 sind der 2 . und

3. Stock mit je 4 oder 6 Zimmern »
3 Mansarden, Küche u. Keller, zu ver¬
miet . Dieselb. sind geeignet z. Vermiet.

, Näh . daselbst im 2 . St . 632673.3.2
Scherrstr . 18 ist eine 2 Ztmmer-
wohnuug auf 1 . Okt . zu vermieten,

i Zu erfrag, im 2. St . It».

Bachstratz « 77. im 2 . Stock, ist eine
schöne 3 Zimmer - Wohnung per
1. Oktober billig zu vermieten . ^
Zu erfr. 2 . oder 3. St . 832719.3 .2

Äerderstr . 100, 2 . St . l . . ist eine
schöne 3 Zimmerwohnunz auf 1 .
Oktober zu vermieten. Näheres
daselbst . 832743

Wilhelmstra ^e 1, Hinterhaus , ist
eine S Zimmer -Wohnung nebst
Zubehör an ruhige Familie sehr
preiswert per 1 . Oktober zu ver¬
mieten . 13487 .3.1.

Näheres daselbst parterre.

Gut mAliert. Zimmer
in nächster Nähe deS BabnhofS und
Marktplatzes ist per sofort od . 1 . Okt .
preiswert z« vermiete « . B ^ »^

Näheres Kaiserstratze 58, III.
gante » Wohn » «nd Schlaf»

zimmer in feinster Lage der Stadt
in ruhigem Hause per 1 . Okt. zu ver¬
miete». Offert, unt . 832674 an die
Exped. der „Bad . Presse " . 2 .2

Ein schön möbliertes, großes Zim»
mer in guter Lage ohne vis -a-vi*
event. mit Klavier, ist bei einer Witwe
für besseren Herrn auf gleich oder
15. Sept. billig zu vermieten . Adr-
zu erfragen unter Nr. 832482 in der
Expedition der „Bad. Presse". 4.3

Wegen Versetzung ist gut möbliert

Zimmer TÄ 1“
13090* Blumenstr . 11 , 3 . St .

lütrlts JnB. Sf;,£ä !
Prei » 10 Jl . Näheres
882886.2.1 Schillerstratze 27 . l
Adlerstratze 1 . pari., gut möbliert.
Zimmer per sofort od . 15. Sept.
zu vermiete« . 832613

Gottesauerstr . 29, Hth . 2 . St . , ist
ein Möbl . Zimmer an Herrn öden
Fräulein zu vermieten . B32759

Kaiserstr . 03» 3 Tr ., ist ein hübsch
niöbl. Zimmer mit vorzügl. Pension
billig zu vermieten . 832400 .3 .3

Kailerstr . S3. 3. St ., ist ein helles ,
fand. Mansardenzimmer mit gut.
Pension zu vermiet. 832401 .3.3

Kaiserstratze 122 » 5 . Stock, ist ein
möbliertes Zimmer einzeln zu
vermiete « . 832698 .4.2

Üarl-Wtlhelmstratze 2« , 5. St ,
ist einfach möbliertes Zimmer mit
2 Betten an solide Arbeiter sofort
zu vermieten . 832715 .2.2

Lefsingstratze 22 ist ein vollständig
neu möbliertes Zimmer mit sep.
Eingang zu vermieten .

Näheres 1 . Stock. 832503 .8 .3
MmegenstratzeRr . SS , 4. Stock, ist
ein möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten _ 832907 .

Sophienftr . 39 , Stb . Part. , einfach
möbl. Zimmer sofort zu ver¬
mieten. L3278S

Sophienftr. 122, 4 Treppen ist ein
schönes , gut möbliertes Zimmer in
bcff . Hanse an einen solid.Herrn od.
Fräulein zu vermiet. 832934

Sophienstratze 152, Part, rechts,
ist ein elegant möbl . Zimmer mit
2 sehr gütenBetten mit vollerPension
sof. zn vermieten (Piano kann mit-
benützt werden ) . 832425 .6.4oenutzl werocn - .

Waldhvrnstratze 14, IV., rechts.,
ist ein uiöhl . Zimmer mit od. ohne

Senfion zu Vermietern 13473.2.1
Werderftratze 16, 2 . St . , ist möb-
liertes Zimmer mit separatem Ein-
gang zu vermieten. 832616 .3.3

Zähringerstr . 9 ist ein gut möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension
per sofort zu vermieten. 832663 .2.2!

Zühringerpr. «3 , Seitenbau, eine
Treppe hoch , links, ist ein gut möbl.
Zimmer zu vermieten. 832575 .2.2

Firkel 33 » , 2. St ., ist ein hübsch
möbliertes Balk »«zimmer sofort
od . später zu vermieten. Nähere»
im 1. Stock._ B32701.6 .2I

Unmöblierte» Zimmer an ruhige
Mieterin billig abzugcben . Nähe
Sonntagsplatz. Zu erfr . 832906
« ngnstastr . 18, Laden von Las«h.

JK»eiisioii .
Zn schön geleg. Stadt finden Kinder

in guter Familie sorgfält. Erziehung
u. Pflege . Gute Schulen, Gymnasium,
auch für Mädchen . Auf Wunsch Unter¬
richt im Hause . Näh. unt. 7747a in
der Exped. der „ Bad . Presse" . 2.1

MietGesuche
( iXpi ttrfl * lod . 2Zimmer,ungen .,
t2/i | UUjl im Zentrum der Stadt .
Offert , mit PrciSang . unt. 832910'
an die Exped. der „Bad . Presst ".

Lilisch möbl. Ammer,
mit guter Pension, für jungen Kauf¬
mann in kath. Familie gesucht.

Angebote unt. Nr. 832603 an die
Exped. der „Bad. Presse ".
Möbl . Zimmer

mit Penfio « auf Schnlanf . in Süd-
od . Oststadt von einem Schüler gestickt.

Offertenmit Preis unter Nr. 7748a
an die Expedttio« der „Bad . Presse ".
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1 Stunde wöchentlich ,
4 Stunden „

Vzrdlsehev FvcrnenVevein .
Handelsschule .

Sfot 12 . September , nachmittags 4 Uhr , beginnt das neue Schul¬
jahr . Dasselbe dauert bis Ende Juni nächsten Jahres . Der Unter¬
richt findet jeweils nachmittags statt . Er zerfällt in solche Fächer , zuderen Besuch jede Teilnehmerin verpflichtet ist ( Hauptfächer ) und solche ,« deren Besuch nach Wahl stattfinden kann ( Wahlfächer ) .Die Hauptfächer sind :

1 . Handelskunde
2 . Kaufmännisches Rechnen
3 . Buchführung ( einfache , doppelte , ame -'

rikanische )
4 . Kaufmännische Korrespondenz und

,. Kontorarbeiten
■ 5 . Handels - und Wcchselrecht

; 6 . Handelsgeographie
7. Volkswirtschaftslehre

! 8 . Schönschreiben und Rundschrift
Die Wahlfächer sind :

9 . Stenographie
IO . Französische Korrespondenz

^
.

* 11 . Englische Korrespondenz
12. Maschinenschreiben

und die nötigen Uebungsftunden .
Außerdem ist die Einrichtung getroffen , daß auch Besucherinnen ,die beabsichtigen , nur am Unterricht einzelner der unter 1— 12 auf¬

geführten Fächer teilzunehmen , Gelegenheit geboten ist, sich die ge¬
wünschte Ausbildung in den gewählten Fächern zu beschaffen .

Anmeldungen werden an Unterzeichnete Stelle erbeten .
Karlsruh e, den 3 . Juli 1907 . 10521

Der Borstand
der Abteilung I des Bad . Frauenvereins ,

Gartenstraße 47 .

IV- *
1% H
1 Stunde

2 Stunden
2
2
2

10.9

Badischer Fraoenvcrein .
Franenarbeitsschule.

Am 12 . September 1907 , morgens 8 Uhr , beginnen sämtliche Kurseder Frauenarbeitsschule und zwar :
» . Vormittagsunterricht :

Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen und Kunststicken.
b . Nachmittagsunterricht :

Musterschnittzeichnen , Weißsticken, Buntsticken , Woll - und Knüpfarbeiten ,
Spitzenklöppeln , Flicken und Damaststopfen , Putzmachen , Frisieren , Fein¬
bügeln , Freihand « und geometrisches Zeichnen , Musterzeichnen und Ent¬
werfen .

I . Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfinden , so¬
fern keine Fach - oder Berufsausbildung gewählt wird .II . Fachausbildung :

a. für Weißnäherinnen
b . „ Kleidermacherinnen
c . „ Büglerinnen .

III . Berufsausbildung :
a . für Zimmermädchen
b. „ Kammerjungfern .

IV . Ausbildung für die II . staatliche Prüfung als Handarbeitslehrerin
an höheren Mädchen und Frauenarbeitsschulen .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension
erhalten .

Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräulein
Josefine Mayer im Anstaltsgebäude , Gartenstraße 47, bis 27 . Juli und
von da ab in der Kanzlei des Badischen Frauenvereins daselbst entgegen¬
genommen . 10253 .21 .21

Karlsruhe , den 28 . Juni 1907 .
Der Vorstand der Abteilung i

Zahn-Atelier H . Britsch \
♦r

befindet sich

Amalienstrasse 17, 2 Treppen
Restaurant „Reichskanzler “. 11564 * !

Karlsruher Zimmertüren
in allen Grössen und Formen , halbreln und astrein .

fenrier M Beschlag.
Amerikan . Schiebefenster , Patent - Doppelfiügel -

Fenster , Haustüren , GlasabschlUsse etc .

Billing & Zoller
Aktlen- 6esellschaft für Bau- und Kunsttischlerei

Karlsruhe i . B . 5910

Krafftg Naturreine ” a
Badische Yfeiss- und Botweme .

Spezialität : Selbstgezogene

IMgräflerHeine
-- sehr bekömmlich ' and gesund -
I ärrtl . Tielf. empf., besond. Diabetikern n. Rekon-
I valescenteii . Ersatz f . d. viel teureren Moselweine .

Krafft -Vogt , Guts- u . Weinbergebesitzer
(Elf . Oberlaid ) Schallstadt ( Bat . Oberlaad) .

Lieferant vieler erstklass . Hotels , Heil - u . Pflege¬
anstalten , Konsumvereine , Offizier-Kasinos etc .

Preisgekrönt auf mehr als 10 Ausstellungen
— für Eigenbau . — .\ — Preislisten franko . —

Unsere Marke „ Pfeilring
“

allein 5727a
garantiert die Echtheit unseres

Lanolin -Cream
und unserer mit dem(

Lanolin -Seife .
„Nachahmungen weise man zurück “ .

□

1^ eilung Lanolin -Fabrik Martinikenfelde , Charlottenburg , Salzufer 16-

ProckXarbetten jeder Art

dd . Stängle
= = Damenschneider

Atelier für englisehe and
französische Schneiderei,
wohnt jetzt Zirkel 32 ,

Ecke Ritterstrasse .
12144 .52 .3

Tüchtiger Musiklehrer erteilt

Mtr- o. iliifrrit
B32446 .2 .2 Jollystr . 12 , 2. St .
gründlichen Klavierunterricht
erteilt Daine Erwachs . » . Kinder n . leicht
faßl . Methode bei 2 malig . Unterricht in
der Wochezu«dl 6.— monatl . Best. Res.
z. Seite . Angustastr . 1» , I .

Nächste Ziehung
garantiert 14 . September

der günstigen
Miliums- Lotterie
des ViUlnger Bewerbe-

! nnd Handwerker-Vereins.
ip Pnlij für sämtliche
ll llolu Gewinne m. 80°/o

19000 Mk.
3 Gewinne 7579a

3000 Mk.
154 Gewinne 6 .3

8300 Mk.
443 Gewinne

|
3300 Mk.

ll (IQ st Mt / II Lose 10 Mk
LlUo ll I luki\ Porto u .Liste 25^

| versendet d. General -Debit
Qtjipmpp Strassburg . i. E.

.dlUl , Langestr. 107 .
In Karlsruhe r Carl

Gtttz ,Hebelstr .il /15,Adam
Bruder , i. Dahringer , F .
Pecher , W . Wetz , P . Fiedler
H . Meyie, E . Dahlemann [

IaHrräder
von 55 Mk. an ,

Laufdecken von Mk. 3.15 an ,
Luftschläuche „ „ 2 .35 an .

Preisliste gratis .
Vertreter gesucht. 7577a . l6 .3

Fahrradhaus Wiehre ,
Freiburg i . B .

4370a

liefert in alle» Sorten prompt und
billigst 1336026 .2

bl . Ludwig Herzberger ,
Holz- u . Kohlenhandlung

28 Zähringerstratze 28
Teleph . Hui 510 B . Finkeistein .

mntio fjr Grossisten
der Deklame -
,246a »V .Branche
Zigarren -u.Zigaret¬
ten Etuis in Leder
Imitation,mitSpie -
gel , Bilder , Schild¬
chen etc. liefert die
Masekinen - Larlon -
ragen - u.Pappenfab -
rilc Wächtersbach ,

Friedr . Christian .

Zum Einmachen
la . Weinessig

pro Liter 30 Prg . ,
bei 5 Liter 25 Pfg .,

sowie sämtliche Artikel znm Eiu -
5.4 machen billigst . 12851

Strauss -Drogerie in Mhlbnkß
Hardtstraße 21._

Gut erhalt . Kinderliegwage »
hebst Stüblchen billig zu verkaufen .
B32M7 Mühlburg , Lindrnplatz L II .

Stenographie .

Montag den 16. September beginne ich mit einem

Anföngerkurs für Damen u. Herren
in Stenographie nach Gabelsberger und Stolze -Schreh mit dem Bemerken , daß der Unterricht
gründlich erteilt und in kürzester Zeit (ca. 6 Wochen 80—100 Silben ) ein vorzügliches
Resultat erzielt wird .

Gewissenhafter Unterricht in allen kaufmännischen Lehrfächern nnd Sprachen .
5edöurclmweu. LuehWruug (verreb . Zvsteme). masebinensebreiben, Korrespondenz .
Kaufm . Rechnen , Rundschrift etc . ä Kursus 10 —15 mk . Deutsch , Englisch , Französisch .

- Vollständige Ausbildung für den kanfmännifche » Beruf . — ——

Tages - und Abendkurse .
auchAuswärtige Schüler erhalten durch meine Vermittlung Fahrpreisermäßigung »

sind wir für gute , preiswerte Pension besorgt. Kostenlose Stellenvermittlung .
Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die 13475 .3.1

llandclslcliransialtund TOcbterhandelssdmle „Merkur “,
Tel . 2018 . Karlsruhe , Kaiserstratze 113 , Ecke Adlerstraße.

o£̂ w$ iscf) er3 {ro72ifa

S%usgedednte
glacdmässige‘
Verbreitung in

janj Württemberg
wie im übrigen

cSüddeutscQümd
Söder

besterSrfofq

TJler/cur
(Stutic/art
Q3ecjnindet 1785

Srscfieiirf
tägßc/j

jtveimaC .

fi2jeijen .

Gerngross , Mannheiin
Fabrik von 5524a.14.10

Conaerrengefässen in Glas n . Steinzcng
System LASCH

anerkannt das beste System zur Frisch »
Haltung aller Lebensmittel . .

Prämiiert in vielen Ländern .

Gebranchsfähig ohne besonderen Apparat
Einfach , praktisch und bequem .

Zu haben in allen einschlägigen Detailgesehäften , wo
nicht vertreten weise ich nächstgelegene Bezugsquellen nach .

wird regelmässig in mehr als 1500 Spitälern Englands und in
fast allen Haushaltungen verwendet . Es enthält alle guten
Bestandteile von prima Ochsenfleisch . 5717a

B . KETTERER SOHNE
FURTWANGEN (Baden)

empfehlen ihre
Spezial -Fabrikate

sowie die
Besichtigung dieser

Erzeugnisse in der
GEWERBE - UND INDUSTRIE¬

AUSSTELLUNG VILLINGEN i . Schw,
(MASCHINENHALLE, PLATZ No . 415).

Verkauf
einer Weingrssthaudlung

in einer größeren Stadt Badens (Seegebend ). Das Geschäft, welches schon
bereits 10 Jahre mit gutem Erfolg betrieben , wird nur wegen Familien -
verhältnissen dem Verkaufe ausgesetzt. Weinvorrat , Keller und Küferei -
Einrichtung , Lager und Transportfässer werden zu billigen Preisen und
annehmbaren Bedingungen abgegeben . Große und treue Kundschaft ist
vorhanden und wäre einem fachkundigen, umsichtigen Mann Gelegenheit
zu einer guten Existenz geboten . Das gut eingeführte Detailgeschäft kann
mit übernommen werden . Schriftliche Angebote unter Nr . 7486a befördert
die Expedition der „Bad . Presie ". 6 .4

Knabenhofen
aus guten Maßstoffen (Rester) ver¬
fertigt , hat billig abzugeben.
4 . Metaler , Erbprinzeustr . 6.

zsnüe , Mise Mslestk
suche» per 1. Oktober besseres
Restaurant od. kl . Hotel zu über¬
nehmen . Off. unt. Nr. 7649a an die
Expedition der „ Bad . Preffe ". - 3 .2

Lrfsdren. Dirigent
übernimmt eine « Gesangverein
in Karlsruhe oder Umgebung . 4.4

Offerten unter Nr . B32434 an die
Exped . der »Bad . Presse " erbeten .

Fräulein
finden billige , liebevolle Aufnahme .
7699a Fr . Beker , Witwe ,

Heppenheim , Bgstr.

'
1» BijiptJioa tjishnv m SlMSroj

hjvhüüjicuw öuritz qa;m r
'
qvSjiiN

-urqaomü-gsirhrjrb u,qroh,A uv
urmhuouv,üisz qun ;Srojsg urrgui^
urönhylarqmiu uoq zchru ovviijny

l) M » sujtj,qrpL ll
mojwq m tzvq 'quak luop®

•zjoh -ij uusH ug
urtrl— puvtjoktz m,q u,y,u —
H '« I »tzvatzuaahgrv « n « x

uvranA astzursiavV u» ) zotz

asqszz osqi pnz

Odauffsur-
Ausbildung

7116a für Jedermann 3.2
i . Deutsche Automobil -.

Fachschule Mainz |
früher Aschaffenburg .

Prospekte kostenlos .

Zwetschgen
versendet in Ia gutgereifter , groß -
früchtiger Waare , täglich frisch ge¬
pflückt, per Ztr . 6 Mk . Unbekannten
per Nachnahme . 7031a .l0 .8

Fr . Müller , ObstVerH . ,
Kehl (Baden).

em%
seine Gesundheit lieb ist
der nehme den patent¬

amtlich geschützten

Breisgauer
Mostansatz

und bereite sich selbst
seinenHaustrnnF , es
giebt ein angenehmes
alkoholarmes Genuß -
mittel und beseitigt

Vcrdannngs -
beschwerben. Pro¬
spekte gratis und franko

durch
Gebr. Keller Ncbf.

Freibnrg i . B.

Niederlagen bei :
Carl Roth , Karlsrnhe,Otto Fischer , Fidelitas- Drogerie ,

Karlsruhe,Au gust Peter ,Drogerie , Dnrlacb,Carl Heiss , EtillagM,
C . W. Gerspach , KastatL

Anton Joerger , Badeâ
Engros -Vertrieb :

Ehersherger k Baas, Karlsruhe.
Peter A Co . , Achsrn.

Daimler , 4 Zyl ., 12/16 HP , 4/5 -
sitzig, bei 7548a .6.5

vn . Meckel ,
MoSbach (Baden ) .

er-He
seit 12 Jahren bestehendes, mit guter
Kundschaft , vollständig eingerichtet ,
ist wegen Uebernahme einer Wirtschaft
billig z« verkaufe « .

Offerten unter Nr . B32227 an die
Expedition der „ Bad . Presse ". 3.3

Heue Nähmaschine
mit Garantieschein , in feiner Ausführ .,
best . Fabrikat zu 65 M zu verk. Näheres
832579 .3.3 Sophienstr . 152 , pt ., r .
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